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Ae fromoi les mime»Srieüeas.
Die Äonferena der ®ntente -2Iu&enntimftet . über die

Orientfrage m Baris bat mit Beschlullen «eendmt. dre von
siundlegenber Tragweite sind für die »eiamte A^ lwolltrk.
3ul,i erstenmal seit Beendigung des WelÜrreaes baben dre
Siegerstaaten sick zu dem Anerkenntnis beatmen müssen,
daß ibre Arbeit Stückwerk war und dab die Bestimmungen
des Beitrags von Levres unausmbrbar sind. Aus diesem
Eingeständnis sind dsbalb nun auch die nötigen Folgerungen
gezogen worden, indem man die unmöslrcken Bestimmungen
des Friedens von Levres rückgängig gemacht bat., Was
jener Frieden aus der Türkei gemacht batte , war ein Ge¬
bilde. das nickt leben und nickt sterben konnte. Bekanntlich
bat sich denn auch die Türke, alsbald m,t allen Mitteln da¬
gegen aufgelebnt. und der Krieg der Kemalmen mrt den
Griechen war eigentlich nur eine Fortsetzung, jenes Teftes
des Weltkrieges. Wenn jetzt auch England darein gewilligt
bat. keine Srimvatbien für Griechenland zuruckzustellen. und
Len Vertrag von Sevros als einen ..Fetzen Paorn zu be¬
handeln der des Zerreibens lohnt, so ist das durchaus ver¬
ständlich angesichts der Tatsache, dab Erob.brrtanpten rm
Orient, vor ollem m Indien , starke islamitische ẑnteresien
vertritt , deren Vernachlässigung es früher oder ivater viel¬
leicht mit schweren Ovfern hätte buben miillen. Co bleibt
also Konstantinvvel die Hauvtstadt des türkischen Reiches,
und die türkische Souveränität wird in ziemlich bedeutungs¬
vollem Umfang wiederbemestellt. Auch für Deutschland ist
diese Aufhebung des Vertrages von Sevres von grober Be¬
deutung. Nachdem die Entente sich einmal gezwungen ge¬
sehen bat. das Unrecht eines Friedensdiktats wieder rück¬
gängig zu machen, dürfen wir uns der Hoffnung binaeben.
dab das Schlagmcrt von der Unverletzlichkeit und Unab¬
änderlichkeit der Friedensverträge auch einmal gegenüber
dem Frieden von Versailles Schifsbruck leiben wird.

Die griechische und die türkische Antwort.
W. T.-B. Athen. 27. März. Die den Gesandten der

alliierten Mächte übermittelte Antwort der griechischen
Regierung auf den WaffenitiMandsvorschlag besteht aus
zwei Roten, deren eine die grundsätzliche Annabme des
Vorschlags enthält,  während die andere die Ansicht
der griechischen Regierung über die Förmlichkeiten
ousdrückt. unter denen der Waffenstillitand abge¬
schlossen  werden soll, wobei die binstcktlichder militäri¬
schen Bedingungen gemachten Vorbehalte eine Rolle spielen.
Die Presse  billigt die Antwort der Regierung im allge¬
meinen. bebt jedoch eine Reibe von Einzelheiten hervor die
bei der endgültigen Regelung der Verhältnisse im naben
Orient zu beobachten wären. Sie besteht insbesondere dar¬
auf. dab die 1b ra z i s che Frage nick>  t Gegenstand der
Erörterung sein dürfe

Hm. Kcnstantinovel. 27. März. (Havas .) Die Hobe
Pforte  bat gestern abend auf die Rote der Oberkommisiare
wegen Abschlusses eines Waffenstillstandes geantwortet.
Sie bemerkt, dab sie. da diele Rote nicht ausicklieblich zu
ihrem Bereich gebäre, eine Abschrift davon der Regierung
von Angora gemäb dem geäuberten Wunsche übermittelt
hob" TS;,' --" omanische Regierung hebt indesien hervor, das
in dieser Note über die Räumung Thraziens eiafchlieblick
Adriauvoels nichts erwähnt werde.

Reinunasverschredenheiten zwischen Lloyd George und
Churchill.

W. T.-B. London, 28. März. (Drabtbericht.) ..Daily
Mail " berichtet, die plötzliche Rückkehr des Pre¬mierministers  nach London vci bauvtiachlich auf die
in den Kreisen der Regierung über die Konferenz von Genua
herrschende Stimmung zurückzuführen. Eburchill  und
einig« feiner Kollegen leien mit der Haltung der Regierung
gegenüber Rußland nicht zufrieden. Es verlautet , dab Llond
George gestern abend mit Eburchill zulanimengekommen sei.
Heute morgen wird Lloyd George in einer Kabinetts¬
sitz  u r. g zur Erörterung der Genueser Politik der Regie¬
rung den Vorsitz fübren. Es wird erwartet, dab Lloyd
George beute nach Cbeausrs fahren wird, um dort bis
Montag zu bleiben. — Dem Varlamentsbsrrcktc-rftatter der
..Times" zufolge seien die Meinungsverschiedenheiten
Mischen Eburchill und Llond George bezüglich der Aner¬
kennung der russischen Regierung ernster Natur urtd fügen
zu der bereits heiklen parlamentarischen Lage eine neue
Komplikation  hinzu . Eburchill„ftebe nicht allein:alle Minister seien bereit. Um zu unterstützen. (Es sei red och
noch nicht bekannt, wie weit Churchill und die anderen
Minister geben werden. ÄDer politische Berichterstatterder ..Darin Cbronrcle er¬
fährt, dab infolge der gestrigen Unterredung zwischen Lloyd
George und Eburchill ein Rücktritt Eburckills nrcht
in Frage  komme, sondern erwartet werden könne, dab d«e
bestehenden Differenzen beigelegt werden. , Wre der Bericht¬
erstatter auberdem erfährt, werden die ...Unbeugsamen im
Unterhaus bei der Debatte über Genua am, nächsten Montag
die Regierung wegen ihrer Haltung gegenüber der Sowret-
regierung angreifen und. wie angenommen wird, gegen
das Vertrauensvotum  stimmen.

Rückkehr Lloyd Georges nach London.
W. T. B. London. 28. März. L l o y d G e or g « ist gestern

nachmittag aus Criccieth wieder in London ernaetrofren. um
sich persönlich der irischen Frage, der industriellen Lage und
der Vorbereitung der Konferenz von Genna ru widmen. Bei
seiner Ankunft über sein Befinden befragt, erwiderte er:
..Gott sei Dank, gebt es mir wieder gut!
Das englische Interesse a« der Konferenz »on Genua.

D. Lond«n. 28. Man . (Eig. Drabtbericht.) In den
gegenwärtigen Unterbaussitzungenkommt ein grobes Jnter-
esie für die Konferenz von Genua zum Ausdruck. Ebamber-
loin erklärte auf eine Anfrage, dab die Regierung dem Sinn
der Politik , die sie auf der Konferenz verfolgen will , in der
groben,Rede Lloyd Georges Ausdruck geben wird. — Lord
Dentrnck  fragte , wozu biene eine Erörterung der Valitta-
rrage in Genuw wenn man das Revarationsorob-
l e m und . dre Friedensverträge von der Konferenz aus-
icklrebe: erne zweite Anfrage lautete, wozu Lloyd George
ZAm Geuua gebe, wenn die Revarationskornmillion dieD» Regierung - "twortete

Die Reparalionsnots.
Br. Bettin . 28. Mär». (Ein. Drabtbericht.) Die starkeErregung über die m der Revarationsnote erneut amer-

leitten schweren Lasten bat keineswegs nachgelassen. Der,den
Abgeordneten  hat die gestrige Erklärung des Rerckö-
wnzlers in der Reichskanzlei einen auberordentlrcktiefen
Eindruck  binterlallen . Heute vormittag machten, dre
Parteiführer in den einzelnen Frakttonssidungen Mrtterlun-
sev. hierüber. Es berricht im Reichstag,  von den Unab-
hansrgen b,s zu den Deutschnationalen, nur erne Stimm«:
alle und von der Unmöglichkeit,  den Forderungen nur
arnabernd genügen zu können, durchdrungen.  Für di«
einzelnen Parteien werden folgende Redner, ihren. Stand-
vvrJt zu den Forderungen klarlesen : Für die Sozraldemo-
kraten der Abs. Stamvfer (Ebefredakteur des »Vor¬
wärts ") . für das Zentrnm Abg. M a r r . für d« Demokraten
Aba. Haas,  rür die Deutsche Volksoartei Abg. Strefe-
w a n n für die Deutschnationalen Aba. Hera  t .und für dw
Unabbangrgen Mg . Dr. Breitsckeidt.  Es ist bannt zu
rechnen, dab sich die Debatte zwei bis drei Tage bmaus-
zreben wird.

Reichstagspräfident Lobe über die F»«derungen der
Reparationskommisiron.

Br. Berlin . 28. März. (Eig. Drabtbericht.) In einer in
Flensburg  gehaltenen Rede ivrack Reickstaasprasivent
L ö b e über die v o l i t i s che L a a e. Er gab dl« Unmög¬
lichkeit zu. die Gegner von der Unsinnigkeit ihrer Forberui^gen ru überzeugen, und bezeichnet̂ es als möglich, dab durch
diese neuen Forderungen ein« Regierungskrise  ent¬
stehen könne, über die Konferenz von Genua  iaate
er dort srlle die Ängliederung Deutschlands an die ubMeWelt erreicht werden. Wenn man auch weib. dab die Be¬
sprechungen in Genua die Ding« noch nickt von Grund auf
änderren. so würde doch immerhin dort der Anfang «e-
niackt werden.

Dr. Wirth über die Entscheidung.
Br. Dresden. 28. März. (Eig. Drabtbericht.) Reichs¬

kanzler Dr. Wirth  veröffentlicht in der ..Sächsischen.Dolks-
zeituug" einen Artikel, worin er auf die gegenwärtigen
Schwierigkeiten  zu sprechen kommt und betont, dab
wir die Einheit und Entschlossenheit des Reiches nickt auf-
geben dürften und könnten, ohne uns selbst aufzuseben. Die
Erbaltung der Einheit des Reiches  sei das höchste Ziel.

Besprechungenüber die neue Sch«po-R«te.
Br. Berlin . 28. März. (Heute vormittag baben sich im

Reicksministeiium des Innern unter dem Vorsitz Dr.
Kösters  die bundesstaatlichen Innenminister versammelt.
r:m die letzte Rote des Generals Rollet  wegen der
Sckuvo zu besprechen. — Im Reichsfinanzmini  st e-
r i u m findet eine Konferenz der bundesstaatlichen Finanz¬
minister über die Novelle zum Landes st energe-
fetz  statt . __

Die deutsch-polnischen Verhaftungen.
W. T.-B. Genf. 27. März. Die letzte Wendung in den

deutsch-volnischen Verhandlungen bat hier groben Ein¬
druck  gemacht, der dadurch erböbt wurde, dab seit der Voll¬
sitzung vom letzten Donnerstag .. 23. d. M . das Bölkerbunds-
sekretariat. das den amtlichen Presiedienft der Konferenz
versieht, keine Meldungen über den Stand der Verhandlun¬
gen mehr an-gepiben batte. Heute abend nnn veröffentlicht
das Dölkerbundsiekretariat  eine amtliche
M l t 1e i 11<p g . in der zum erstenmal di« letzten Ereianisie
berührt werden. Di« Mitteilung be.baurtet . dab entgegen
den Presicinformotionen di« deutsch-volnischen Vevbandlun-
tzen einen normalen Verlauf  nehmen . ( !) Sie erklärt
weiter, dab nur noch ein wichtiger Streitpunkt , nämlich die
Liauidationsfrage,  besteht , wobei offenbar voll-
ständig übersehen wird, dab auch die wichtige Frage des
Rechtsschutzes der Mink̂ rbeiten noch strittig ist. und dab im
übrigen auch ieit dem letzten Donnerstag di« Zuständiakeit
der Konferenz und des Schiedsrichters in der Lianidations-
froge einen besonderen Stteitiall bildet , für den ebenfalls
ein Entscheid des Präsidenten notwendig wird. Dabei ist zu
bemerken, dab der von Polen erhobene Zuständigkeitsein¬
wand wie oie Folgen, die sich in den letzten Tagen daraus
ergaben, tatsächlich in der Völkerbundsmttteilung mit keinem
Worte Erwähnung finden. Scklieblich teilt das Sekretariat
noch mit . dab Herr Calonder  in möglichst kurzer Zeit
feinen Schiedsioruch  fällen wird, falls seine Ver-

wörtlich weiter beibt. Herr OlszowsN  und auch v«rr
Reichsminister Schiffer,  der zeitweilra abwrseird m. sich
zu diesem Zweck zur VerfÄsrmg des Präsidenten halten.

Vor Erscheinen dieser Mitteilung verbreitete die pol¬
nische Abordnung durch den biesiaen Vertreter der Schwrrze-
rifchen Dcpeschen-Asentur eine tärmere Darleaung des vol-
vischen Standpunktes  dis in rnteresianter Weile
die etwas zurückhaltende Völkerbundsmrtterlung ergänzt.
Hier wird nämlich der ursprüngliche Komvetenzemwand
Ligen die Konferenz und den Schiedsrichter rn der Liaui-
datwnsfraae aufrecht erhalten. Auck teilt bve Abordnung,
was besonders Herrcrzu beben ut. offen mit . boj sie ihren
plötzlichen Einivruch  tatsächlich erst ber Beginn des
Schiedsverfahrens, also in der öffentlichen Sitzung vom 23..
erbob und dab ein solcher Einroand wahrend der vorber-
gcbenden Verhandlungen über die Liaurdatronsnage me
vorgebrackt worden ist. Sie erklärt sogar, dab drei« Bor-
gehen seMtrer stündlich sei.

Gegen das deutsche Kalisyndikat.
W. T.-B. New Bork. 27. März. Druck, Funksoruch. Die

..Siew Dort Times" nreldet. baben die a m e r i ka n i i che n
Pottafcke - Frabikanien  den Konsreb um Sckutz
«gen die Unterbietung seitens des deutsch« , Kalliyndrkats
e, lucht, welches nach ihrer Behauptung di« wahrend des
Krieges mit einem Kapitalaufwand , von 30 Millionen
Dollar geschaffeneamerikanische Pottasck-Industrie voll,»

Jer MMlelMe MWiB-Mm.
Br. Berlin . 28. März. (Eig . Drabtbericht.) Zu der

Unterzeichnung  des deutfck->lettiscken Wirtschaftsver¬
trages durck die beiderseitigen Delegierten wird nock mtt-
aetctlt. dab der Vertrag sich gründet aus das vorläurrae Ab¬
kommen vom 15. Juli 1920. das gewisiermaben als Frre-
densvertrag zwiicken Deutschland u nd Le Ir¬
land  anzuieben und dab.-r unkündbar ist. Das Wofentlrcke
des neuen Derttages bestebt darin, dab er zunächst Erläute¬
rungen zum Abkommenvom Jahre 1920 gibt. In der Haupt¬
sache handelt es sich um eine klare Fällung der im . brs-
berigen Abkommen festgesetzten gegenseitigen Meistbe¬
günstigung. Des weiteren ist durck den neuen Vertrag eine
Änderung der Meistbegünftigunasbestimmungen dabrn erzielt
werden, dab Deutschland keinen Ansvruck aus die gleichen
Zellversünstigungen erbebt, dis Lettland den cbsmnlisen
russischen Randstaaten. Litauen . Estland' und Finnland, zu
gewähren gawillt nnd vervflicktet ist. Diese Fordernna
Lettlands wird damit begründet, dab zwischen detz « -
nannten Staaten eine Zollunion  aeolant wrrd n»n«r-
balb der sick die beteiligten Staaten besondere Vorteil« iwll-
und wirtsckaftsvolitiscker Art einrämnrn. Auberdem dal
Deutschland Lettland gegenüber auf diejenigen Zollerleick-
ternngen verzichtet, die Lettland Rußland einräumt. Der
deutschen Regierung ist es nickt leickt geworden, emen Wicken
Lerttag abzuschlieben: sie bat sick aber »egen etwa« :
Folgen dadurch zu sichern gewubt. dab der neu« Wirtschans-
vertraa zunächst nur auf drei Jabre  abgeschlossen wi» .
Rach Ablauf dieser Frist wird, falls eine andere Regelung
N' cht inzwischen wieder eriolat ist . das Abkommen vom
IS. Juli 1920 mit der Meistbegünstigung im vollen Nmstrm
nieder in Kraft treten. _

Italiens Haltung zur Umstellung der Deutschen Werke.
W. T -B. Rom. 28. März. In Beantwortung einer. M-

frage des Abg. Basliani über einen K o n f l i kt. der zwischen
der Revaratronskommission und der rnter-
alliierten militärischen K o n tr o II ko m-
Mission  in Berlin über die Anwendung der Arirkel..1K8
und 109 des Versailler Verttases angeblich bestehe und über
die Haltung der militärischen Kommilli« , aegenuber d« r
Deutschen . Werken  e '-klärte Unt«rstaats^ kret«r te»
Ävbrrn Tost ! in der Kammer, dieser Konflikt bestrb« nutzt,
da die Reparatianskammillion an dieser Fraae kem Inter¬
esse habe. Die alliierten Regierungen glaubten, dab eure
U m ste l l u n g der Deutschen Werke  nickt , m der«
Bankerott führen könnt«, sondern schlimmstenralls rot
zur Arbeitslosigkeit von 3600 Arbeiten, . d»e rn kurzer Z« t
neu« Beschäftisuna finden könnten. Um die Jnterellen der
Arbeiter zu wahren, beschloß die Botschafterkonferenz. dab
die nkso.mte Umstellung und inkolgedellen dre Vermindenm«
des Personals bis zur Aufhebung der interallnerten . Ksa¬
tt olle nnsgefetzt werden könnte. Die rtalrenrsch« Regierung
trug, stark zu diesem Entschluß bei indem sie ihrem Vertreter
in dar Rovaratiouskvmmillion Anweisung erteilte, sein« ,
Kollegen rie Wab rung d er I n teressen der  Ar .ber-
t e r lebhaft zu empfehlen. Die Delegierten. Italiens wirkten
auck in der militärischen Konttollkommrllron stets stir eise
Milderung nnd Dersöbnung. Zum Scklub erklärte der Unter-
stnatskekr, tär. die Regiernna werde m ihrer, woblwsllenden
und wirksamen Haltung gegenüber den Arbeitern verharren.

Ein offener » rief Kautskys an die Zentrale »er
U. S . P . D.

Br. Berlin . 28. März. (Eig . Drabtbericht.) Im .vor¬
wärts" veröffentlicht Karl Kauts .ky  ernen offenen Brwf
an di« Zentrale der U. S . L . D .. rn dem er sckarfsten
Protest  einlegt gegen den Aufruf. der U. S . P . D.. .der d«
Vereinigung der U. S . V. D. mrt der . Kommunistischen
Arbeitsgemeinschaft verkündet und auch. die rerwluttonoren
Mitglieder der recktssoriallsirfchenParte , auffsrdert. in. d«
U. S . P . D. einzutreten. Kautsky nennt den Aufruf einen
Kamviesrui gegen die Sozialdemokratie.

Eine Rede des ungarischen Ministerpräsidenten.
W T.-B. Budapest. 28. März Ministerpräsident Graf

B e t b l e n bielt gestern vormittag in einer Versammlun,
der Regierungsparteien eine Rede. Er betonte, dab die
Königsfrage bereits  e n t f chr ed  e n.  ser. da dre
Ration an einem unabhängigen nationalen Königtum uner-
hittlick f-stbalte. Man könne die alte osterrerckUch-unsarische
Monarchie nicht wieder '.um Leben erwecken. Man wolle in
Ungarn auch von einem genietnsamen Zollgeb,et der Rach-
rolaeftaaten nichts mehr willen . Dies Te, mrt den wirtschaft¬
lichen Jnterellen Ungarns unvereinbar, Ungarn werde bje
schon erlangte wirtschaftliche Unabhängigkeit nre mehr
vreisaeben: es sei iedock bereit , mit seinen Nachbarn ent¬
sprechende Handelsverträge  zu scklieben und werde
alles aukbieteu. den freie-;' Handelsverkehr auf der ganzen
Linie wiederherzustellcn.

Schwierige innerpolitifche Lage in Rnhland.
Br. Köntesbeeg. 28. März. (Eig . Drabtbericht.) Die

..Ostvreubische Zeitung" will aus angeblich zuoerlälliger
Quelle eriabren baben. dab sämtliche aus Moskau kommen¬
den Nachrichten über eine schwere Erkrankung
Lenins erfunden  seien . Lenin gehe nickt nack Genua
und bleibe in Moskau ausicklieblich aus Rücksicht auf die
sich immer schwieriger gestaltende innrroolitische Lage. I»
Kreml bat kürzlich eine entscheidendeSitzung der Mrendsa
Soroietmänner ftattaeftinden in der sehr ernste Be¬
richte über dre Stimmung der breiten Bolks-
kreise  bekannt geworden sind.

Die Ai» rkeunung der ägyptischen Unabhängigkeit.
W. T.-B. Lands«. 28. März In dem Rundschreiben

der britischen Regierung an die auswärtigen Regierungen,
betr. die Anerkennung der ägyptischen llnabbängigkeit.
wird u. a. gisagt. in Zukunft wurden die Ägvvter. di« in
einem, irrüttien Lande lebten, nickt meür unter dem Schutze
brr brittschen Rraierung sieben. Jndellen bedeute die Aus-
bebung des Protektorates  keineswens sine Ände¬
rung drs Status q-uo bezüglich da« ägyotischen Berbältnissvtzm den anderen Mächten. Grohbritannien werde jedoch ieden
Versuch einer fremden Einmischung in die ägyvtischen An-
»klegenbeitenoder einen AnarM auf Ägrwten als eine feind¬
selige Haltung bettachten.
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Wiesbadener Nachrichten.
_ r T „Zentralverein deutscher Staatsbüraer iäbischen
«laubens fpra-ch am Aioniagabend in der Aula des Lyze¬
ums 1 der katholische Professor der Theoloa « Dr . Sehn
fWurzburg ) über den sittlichen Ideengehalt der
rud ischen Religion nach Bibel und Talmud.
Ldwool rem fliesender und begeisternder Redner , aber ein
rlnrer und unLefansener Denker und Forscher, entledigte sich
der Bortragende ferner schrvierigen Aufgabe eines gewisse n-
daflen Avologeten n völlig befriedigender Weis«. Besonders
alles das . was er mit der gesamten christlichen und jüdischen
^heologre als den sittlichen Gehall der altteftamentlichen
Rellgron zu entwickeln wüste , an sich nicht neu. aber sehr
wesenbaft . indem er »um Vergleich die Mythologie von Baby¬
lonien und Ägyvten herangog . aber auch die gange religiöse
und mythologiche Welt der antiken Zeiten streifte , muhte
den Hörern eine klar« Darstellung über die Uraelitische Reli¬
gion geben. Der Kerngehalt des alten Israel in Gesetz¬
gebung und Prophetie , noch heute für die Welt in seinen
wesentlichen Zügem un-verlierbar . wurde mit ausgezeichneter
Kurze und Klarheit herausgestellt und bewies , daß im Alten
Xeftoment zweifellos die alte Welt , was Religion und Sitt-
lichkett anlangt . ihre höchste Entfaltung erlangt hat . an die
das Christentum rann anknüpfte . Gegenüber allen Ver¬
wirrungen kann nicht genug um der geschichtlichen Wahrheit
willen und des inneren sachlichen Werts wegen auf diese
Xattache. dah die Verknüpfung von Religion und Sittlichkeit
Ä :e Wurzeln im Alten Testament hat und eine geistig und
Mich weit tiefere Bedeutung besitzt, als die formale Rechts-
bildung des alten Roms , hingewiesen werden. Alle übrige
Religion der Antike schwand dahin , weil sie des tieferen
sitttrchen Gehalts entbehrte und in philosophischer Denkarbeit
sich auflüfte, dock die Religion des Alten Testaments besieht
surolge ihrer sittlichen Grundlagen , die in einen Gott münde¬
ten , noch heute . Die kurze Einführung in den Talmud,
an sich nicht weniger klar und wesentlich, fiel gegenüber dem
ersten Teil weit magerer aus . weil die Zeit nicht mehr aus¬
reichte. Doch dürfte auch hier der Redner den Geist des
Talmud richtig gekennzeichnet haben , indem er fein« Ent¬
stehung und Eigenart als mündliche Überlieferung gelehrter
Eeietzesausleger charakterisiert« und in einer Anzahl von
guten Beispielen besonders den Weisheitscharakter verdeut¬
lichte. Der Redner leugnet dabei schlankweg. dah es für die
indische Religion in der Behandlung der Menschen irgendwie
emen Unterschied von Jude und Christ gebe. Auch in di«
io viel besprochene Atmosphäre der sogenannten Ritual¬
mord« tichrte der Redner binein . indem er diese Märchen
als eine sittliche Verirrung gleich den Hexenverfolgungen und
ähnlichen Menschheitsfeblern beurteilte . Der Dortrag bot
sonach kür Lernbegierige eine Fülle von Belehrungsstofs , stand
von Anfang bis Ende <nif einem reinen sittlichen Niveau
unbedingter Wabrbert und Gerechtigkeit, und darf als ein«
geistig erfolgreiche Beranftaltuns gelten . k

— Volkshochschule Wiesbaden . Es wird nochmals dar¬
auf aufmerksam gemacht, dah heute Mittwoch , den 89. März
abends,8 Uhr . in der Aul « der städtischen Oberrealschul« am
Zretenring ein Konzert für die Bvlksbochichul,emeinde ver¬
anstaltet wird . Der ..L e b r e r g e sa n g o e r t i n“ wird
xme bewahrte Kunst in den Dienst der guten Sache stellen
Solisten aus den Kreisen der Volkshochschustchülervervoll¬
ständigen das Programm , das dem Motto ..Der Früblin «"
Mwnht ist. — Die letzte Doppelstunde der Arbeitsgemein-
fchatt R a m b a ch muh um eine Woche verschoben werben.
. ^ Bestandene Briisnn «. Am 21. Mär , fand hier unter
dem Vorsitz des Geb. Medizinalrats Dr . Schneider eine nhar-
nmzeutische Borprüfun « statt , welche von 10 Prüflingen be¬
standen wurde . Darunter befanden sich die Herren August
Preising . Sohn des Oberstudiendirektors Dr . Preising , und
B. Rohmann . Sohn des Oberftudienrats Dr. Rohmann Die
Praktikanten waren von Apotheker Dr . phil . Stephan (HiMi-Avotheke) vorbereitet.
^ . — Jubiläum . Am heutigen 29. Mär , sin- «s 25 Jahre
dah Herr Eugen F r i « d e r i ch als Litbogravbie -Maschinen-
meister bei der Firma Gebr . P e t m « ckn tätig ist.

X' Frankfurter Mesie. Auf der Frühjahrsmesse vom 2
bis  8 . Avril wird em Bertteter der Deutschen Handelskam¬
mer m der Schweiz anwesend sein, der jeden Nachmittag im

A Kt . 137. über Fragen des schweî rii -ben
WpMaftslebens . besonders über Einfuhr und Zoll»crh«lt-
nisi«. Auskunft zu geben bereit ist.

— Dem R «ichs»erband der deutschen Presie . e. ist für
Wablsahrtszweste eine Geldlotterie bewilligt worden deren
Ziehung am 12. und 13. Avril d. I . stattfindet . Bei' einem
Lospreis van 10 M . kommen 8387 Geldgewinn « im Bettag
von 380 000 M . zur Ausspielung : als Hauptgewinne sind
100 000 M .. 75 000 M . 50 000 M .. 25 000 M.. 10000 M . usw
mrsaesetzt. Die Durchführung der Lotterie ist dem Bankhaus
Ä. Molling . Berlin IV, 9 Lemnsstrake 4. übertragen worden

— Drogisten -Fachschule Wiesbaden . Del der am 19. und
26. d. M . unter dem Vorsitz , des Herrn Drogisten Machen-
beimer abgebaltcnen Eebilfenvrüfung  des Deutschen Dro-

gtstenverbunds bestanden die Herren A. Schade. R. Brüll.
R. Schäfer . W. G -erins . E . Lehmann . I . Stapf . E . Wision
2. Masssing. E. Heiser, P . Haubrich. Die Vorbereitung aui
die Prüfung erfolgte unter der Leitung des Herrn Apothe¬
ker Vollmer.

— Immer weiter steigende Preise. Aus Frankfurt a. M.
wird uns berichtet : Die Preise auf dem Frucht markt
gehen immer werter in die Höhe. Die Mühlen  steigerten
den Preis für süddeutsches Weizenmehl auf 2320 M . für
100 Kilogramm . Kleeilaaten waren fest. Luzerne kostet«
8000 M.. auch Hülienfrüchte gingen beträchtlich in die Höhe,
ks kosteten 100 Kilogramm : Weihe Bohnen 1450 M .. Brasil¬
bohnen 900 M.. bunte Dohnen 1000 M.. Viktoria -Erbsen 1400
bis 1500 M.. Haferflocken 1650 M .. Grünkern 1600 M..
Burmareis 2200 M .. Siam reis 2200 M.. Saisonreis 2200 M..
Italiener -Reis 1900 M .. Rapskuchen 1050 M .. Kokuskuchen
1200 bis 1300 M .. Palmkuchen 1100 bis 1200 M .. Trocken¬
schnitzel 850 M .. Kleie 950 M .. Schmalz 9000 M . Amtlich
notiert : (100 Kilogramm Parttät Frankfurt ) : Weizen 1800
bis 1820 M .. Roggen 1260 bis 1300 M.. Berste 1550 bis 1575
Mark . Hafer 1325 brs 1350 M.. Mixedmais 1100 bis 1125 M ..
Weizenmehl 2125 bis 2350 M .. Roggenmehl 1450 bis 1500
Mark . Kleie 900 bis 925 M .. Leu 560 dis 580 M.. Stroh 180
bis 190 M „ Biertreber 850 bis 890 M . Die Tendenz war
sehr fest.

— Die Tättgkeit der Bauhütten . Die am 29. April 1920
gegründete Bauhütte für Hessen und Hessen - Nassau
gibt soeben ihrem Bericht über das erst« Geschäftsjahr her¬
aus , der über eine lehr günstige Entwicklung dieser gemein¬
nützigen. von den Vauberufsaewerkschaften ins Leben gerufe¬
nen Gesellschaft Nachweise gibt . Neben Frankfurt wurden
Filialbetriebe in Mainz . Wiesbaden.  Hanau und Darm¬
stadt errichtet . Mrt 60 Bauarbeiten wurde die Produktion
aufgenommen , ihr« Zahl stieg auf 365 an . Für 6V> Millionen
Mark wurden Aufträge aus Submissionen gewonnen , für
ra . 4 Millionen Mark Aufträge lagen am Schluh des Ge¬
schäftsjahres noch vor . 3 Millionen Mark wurden an Ar¬
beitslöhnen ausg«zahlt 100 Wohnungen wurden gebaut.
Das Stammkapital wurde von 20 000 M. auf 350000 M.
erhöht.

Aas dem DerelnskeHer
* Di« am »ergangenen Samstag stattpebait « zahlreich besuchte Mtt-

gllebernersammlnng der „Turngesellschaft"  hat die Herren Bank-
bevollmächtigten Emil Echnaas »nd Kaufmann Ludwig Becker. z» ei um die
Tmnfache und besonders di« Entmickelung der Turngesellschaft verdiente
Männer , zu Ehrenmitgliedern ernannt.

* Der „MteterschntzvereinWiesbaden,  E . V.", macht
seine Mitglieder aus die Zahlung der Beiträge aufnrerksam. An der
gleichen Stelle wird darauf hingewiefen , daß die Mieierzeitung ab
30. d. M , zur Abholung in den verschiedenen Stadtteilen bereit liegt . Das
Reichsmietengesetz ist in der Geschäftsstelle des Vereins zu habe».

* Jugendgruppe der Deutschnationalen Volks¬
partei.  Am Donnerstag , den 30 März , findet im Saale der Stein¬
gut « 0 eine Vollversammlung statt , tn der Herr Pfeil über „Wo steht der
Feind ?" sprechen wird.

ffos Prsmnz und Nachbarschaft.
Untedannte Leichen.

kxU. Frankfurt a . M-, 27. März . An der Forsthansstraße im Stadt¬
wald wurde eine unbekannte männliche Perion erhängt aufgefunben . Der
Tote ist etwa 60 Jahre alt . 170 Meter grast, schlank und war mit schwarzem
Gelsrock>md Weste und graugestreister Hose und braunem Hut bekl»-det. —
Am Sonntagnachmittag spülte der Main in der Rähe des Nadelwehrs an
der Eutleutstraste die Leiche eines etwa 20jährigen jungen Mannes ans
ssfer. Bei dem Toten , der bartlos und von mittlerer Größe ist und mit
dunklem Anzug, farbigem Hemd und Schnürschuhen bekleidet war , fand
man « eben 11.80 M . einen Zettel mit dem Namen Ort.

Kein Streik im Schwertranspartgewerb «.
fpd . Frankfurt e. SK.. 27. März . Der Demobrlmachungskommiflar hat

den vom Schlichtungsausschust in der Lohnfrag « gefällten Schiedsspruch für
verbindlich erklärt . Die am Sonntag im Erwerkschastghaus versammelt
gewesenen Arbeitnehmer nahmen dnuon Kenntnis , Es kommt somit nicht
zu dem befürchteten Streik nnmtttelbar vor der Messe.

Aufleben eine» alten Brauche».
tu . Geisenheim, 27. März . Am die Kosten für die Stellung des Lerchen

wagen» zu sparen , dte den Leuten zu teuer weiden , haben sich die Nach¬
barschaften am „Kuhtor " gegenseittg verpflichtet , Ihr« Berstorbenen ah.
wechselnd zu Grab « zu trogen , so wie diese alte Sitte vm> den „Brunnen¬
meisterschaften" in frrundnochdorlicher Weise geübt worden ist.

Kampfwütige Ingen ».
vb . Die, (Lahns . 28. Marz , In einem Ort bei Nastätten gerieten

zwei Schvljnugen , die Ostern aus der Schule komme», in Streit und be¬
arbeiteten sich derart mit Stangen , dast ein Jung « t o t aus dem Kamps
platz b« Ä , während der and «« so schwere Berletzungen erlitt , dast au
seinem Aufkommen gezweiselt  wird.

Ausgrabung «» tm Westerwald.
fpd . Montabaur , 27, März , Die vom Vorgeschichtlichen Museum ba

öiabt  Köln unter Leitung de» Professors Rademacher im Westerwald «nt
Bahngebiet »orgenommrnen wtstenlchastlichcn Forschungen und Aus
grabungen habe» nunmehr ergeben , dast vor vielen Jahrtausenden , wab
rend der Diluvialzeit , der Westerwald schon oon Menschen und Tieren bc
"phnt gewesen ist. Ferner wurde den ausgrsundcnen TierknoÄenresten

(17. Fortsetzung,) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman Mn Adelheid Seiet.

„Ja , hast du denn Seide bei dir?"
„Donnerwetter, nein !"
„Na, siehst du, wenn ich nicht da wäre!"
Und siezupfte unbarmherzig die Fransen aus dem

grünen Seidenschal, den sie bei der Fahrt über dem
Haar getragen und jetzt über den Arm gehängt hatte,
und knüpfte die Fäden aneinander.

„Na, ich danke, wenn Mama das auch noch steht!"
sagte sie dabei, und ihr Gesicht strahlte von Heiterkeit.

Ec hatte das Kränzlein bald gebunden, indem er
schlicht und lose eine einfache Reihe oon Blüten anein¬
ander reihte. Jetzt drückte er es ihr in das lichtblonde
Haar, dessen sonst so straffe Frisur die rasche Fahrt
gelockert hatte, so dah seine hübschen natürlichen Wellen
zur Geltung kamen.

„Famos!" sagte er. „dee weihen Stern« mit ihrem
goldenen Kelch über dem rosigen Kindergeficht. Mädel,
was schaust du lieb aus !"

Sie blickte überrascht«uf und in sein Gesicht, ob er
sich über sie lustig mache. Und wollte lachen. Aber es
war, als ob plötzlich fein ganzes Gesicht eine Sonne
geworden war. Es blendete sie etwas , was von ihm
ausstrahlt«. Und weil es ihr Mm erstenmal von
einem Manne geschah, dah er sie verwirrte, wurde sie
rot. und ihre Aagen wichen zur Seite . Das machte sie
sehr lieblich.

Es kam ihn eine große Lust an, sie zu Kffen;
aber er war jimg und rein genug, dah ihre Ver¬
wirrung dem Verlangen « ehrte, das sie erregt hatte.

Er stand rasch auf und setzte mit einem Sprunge
über den Graben. Sie wollte es ihm nachtun, aber
der Graben war hier breiter als vordem, und ihr
ziemlich enges Kleid behinderte sie: sie sprang zu kurz,
glitt von der Böschung ab und siel hinunter.

Im Augenblick war er neben ihr und hob sie auf.
Sie war bläh geworden, lachte ihn aber an.
„Das war gefehlt", sagte sie.
Er hielt sie noch in den Armen.
„Haft du dir weh getan?" *
„Ein brinkerl. Schad't nichts. Du hilfst mir hin¬

auf." Doch der Fuh. der wohl eine kleine Sehnen¬
zerrung erlitten hatte, knickte über.

„Au!" sagte sie. „Er will nicht klettern. Wir
müssen ihn noch ein Weilchen verschnaufenlasten."

Da nahm Zupp die kleine Gestalt auf die Arme
und trug sie nach oben. Er war schr rot, als er sie
vorsicktig auf die Erde stellte.

Nun legte er ihren Arm in den seinen.
„Kannst du so gehen?" fragte er.
„Freilich. Aber du muht mich sehr schleppen,

Brüderlein."
„Biel zu wenig."
„Wie?"
>̂ Zch meine nur, du solltest dich fester an meinen

Arm hängen, ffitfd; es ist mir doch ein« Eemtgtuung,
dir einmal auch helfen zu können."

Sie lachte. ,Lch soll wohl auch mal merken, dah
ich nicht immer «uf eigenen Fühen stehen kann?"

,,J «, Eisel — es freut den Mann, wenn ein Mädel,
das er — gern hat. sich auf ihn stützt."

„Ja , hast du wirklich—?"
Mit einem Male wurde sie blutrot.
„Wir mästen eil« ", sagte sie atemlos ; „Papa wird

sonst böse."
Da sagte er gar nichts mehr. Aber « beugte sich

zu chr nieder und küßte sie aus den Mund.
Und sie sagte auch nichts, lieh es aber geschehen.
Darauf gingen sie selbander schweigend weiter. Eie

waren nun aber beide rot und beide ein wenig atem¬
los. Als die Wiese schon vor ihnen l»g und sie die
Vorausgegangenen an einem Busche ihrer warten
sahen, blieben sie beide stehen, als hätten sie einander

zufolge festgetzellt, baß neben dem Rhin -zerotz zu jene» Zeilen auch das
Mammut , da» Renntier und andere Tiere im Westermaldgebiet heimisch
waren.

Di« m jUttaa*
wb . Ketlenz , 28 Mir, . Zu der Frage dar Entfestigung erführt dt«

„Rheinische Rundsch»»" , daß die Feste Alexander , die schen seit 1003 al»
Festung nicht mehr tn Frage kam, bis September d. I . geschlaift werden
muß. Es ist aber gelungen , die Entftstigung nur auf die Envelpppes be¬
schränken zu lassen, s» dah die üdrigen Beickichkeiten größtenteils erhalten
bleiben . Vvn den bisherigen Kasernen s»ll «ine in eine Wanderhrrbrig«
umgrwandelt und tn den Lbitgrn u. a . ein Ktnderrrhvlungsheim errichtet
werden. Der Rest ist fiir öffentlich« Spielplätze , Anlagen und Siedelungen
mit Garten vorgesehen. Die »«rlänftgen Kasten für dte Ebnungsarbeiten
(die Entfestigungskosten in Höhe »RI 8 Mill . M . trägt da» Reich) be¬
ziffern sich aus 1(4 Mill . SR., di« z» Lasten der Stadt gehe« .

»
«I . Igstadt , 26. März . Lehrer August Schimmel »an Neunkhausen.

Oberwcsterwaldkrei », ist «n die hiesige zweite Lehreistelle, die seither durch
einen Schulamtsbewerber verwaltet wurde , versetzt.

IIM f -

Sperr.
* Rhein - und Taunuskln » Wiesbaden (E. BZ . Di« 1. Hauptwande«

rang («in- Frühjahrswanderung nach dem Feldbergj findet am Sonntag,
den 2. April , in folgendai Ausführung statt : Abfahrt von Wiesbaden
7.15 Uhr, an Höchst 8.15 Uhr, ab Höchst 8.35 Uhr, an Soden 8.52 Uhl.
Hier beginnt die Wanderung um 0 Uhr . Dem Pramenadenweg durch das
Ssdener Wäldchen nach Bad Eronthal , im Tal des Schwalbachs gelegen,
Md weiter nach Eronberg , lang hingestreckt aus einem aussichtsreichen
Bergrücken. Auf dieser Wegstrecke bieten sich den Mitwandernben präch¬
tige Blicke auf Mammolshain , auf die Ruine Fallenftein Md den Falken«
steiner Hain , aus die Städtchen Eronthal , Eronberg und Falkenstein und
schließlich auf das mächtige Massiv des Altkönigs . In Eronberg 1 Stund»
Rast im Gasthaus „Zum grünen Wald ". Um 11 Uhr wird weitergcwandert,
auf hübschen und ausfichtsreichen SDegen langsam bergansteigend dem Alt¬
könig zu. Zunächst schöne Ausblicke in die weite Ebene von Frankfurt
am Main und später aus Oberursel , Bnd Homburg und Hohe Mark , da¬
hinter der Taunusrücken mit seinen Bergkuppen bis in dte Wettecau . Bel
klarem Wetter Ist bas Vogelsgebirge , der Spesiart und der Odenwald sicht¬
bar . Etwa um 121̂ Uhr ist der Altkönig (708 Meter ) mit seinen Ringe
wällen erreicht . Rach halbstündiger Aussichtsrast wird um 1 Uhr der Ab¬
stieg nach dem Fu/mtonz angetreten und von da auf altbekannten Wegen
nach dem König der Taunusberg «, dem „Großen Feldberg " (880.5 Meter)
gewandert . Ankunft 2 Uhr . Unterkunft in den beiden Gasthäusern Sturm
Md „Walkirr " . Um 3 Uhr Abstieg nach dem roten Kreuz und durch da»
romantische Billtälchen nach Königstein , überragt von der gleichnamigen
Burg . Ohne Aufenthalt wird nach dem berühmten Batzenhaus marschiert,
w« ein Teil der Wanderschar Einkehr hält , während dte zw«tte Hälft«
nach Soden weiterwandert , um im Gasthaus Weygand einzukehren. Alb
kMst in Soden dezw. aus dem Batzenhaus 5.15 hezw. 5 Uhr. Rückfahrt ab
Soden 6.30 Uhr, an Höchst 7.06 Uhr , an Wiesbaden 8.06 Uhr. Marschzeit
etwa 6(£ Stunden . Führer die Herren Dr . K. Milch und Georg Hoor.
Es wird wiederholt gebeten , Hund« bei den Wanderungen nicht mitzu-
bringen.

» Fußball . Dt« Spielvereinigung Wiesbaden schlug am Sonntag nach
technisch besserem Spiel die Ligareserv « des Bi -brich-r Fußballvercins «6
überlegen mit 5:1. — Der deutsche Fußballmeister 1. F .-E . Nürnberg , ber
gegenwärtig in Spanien » eilt , hat sotne ersten beiden Spiele zu zwei ein¬
drucksvollen Stegen für dt« »entschen Farben gestaltet . Zunächst wurde
der F .-C. JiM nach hervorragendem Spiel 5:8 und am nächsten Tage der
bekannte F .-E. Bilbao 3:2 geschlagen.

Re«es aus aller Wett.
SLl »ss-Embrecher. Einbrecher , vermutlich Berliner,

haben in der Nacht zum Freitag aus dem Schlosse des
Rittersutsbesstzers von Tolmar aus Zietze bei Schwedt an
der Oder Silbergeschirr im Werte von rund einer Million
Mark und Wäsche gestohlen. Das Tafelsilber trägt das
Colmarfche Wapoen dock befindet sscb darunter auch eia
Sektkübler mit dem großberzoglich mecklenburgischenWavoen
und ein von Kaiser Wilbelm II . gestifteter lilberner Vokal
für die Sieger in den "Lanzenstechen der Potsdamer Garni¬
son im Jabrr 1910.

Beranbang im v -Zu«. Ein Magdeburger Geschäfts¬
mann ist im o -Zue um 250 000 Mark beraubt worden. Er
batte das Geld in der Handtasche mitgenommen und war
im Abteil eingeschlafen. Als er in Berlin erwachte fand
er nur die Zeitung in der Handtasche vor. Di« Mitreisen¬
den waren aus dem Abteil verschwunden.

Stwdenten als Pergleute . Aus Osterfeld (Kreis Reck-
linabausen ) wird gemeldet : Seit Donnerstag voriger Woche
sind auf den biestaen Zechen 187 Studierende der Ilniverst-
iäten Heidelberg . Marburg . Göttingen . Münster und Köln
dnaetioffen um im Bergbau , u arbeiten , um aus diese
Weise die Mittel zur Fortsetzung ibrer Studien zu ver¬
dienen. Sie müssen meistenteils in den Ledigenheimen derriechen untergebracht werden.

..Eta »»e » -nt ". Der Schriftsteller Heinrich Wandt.
Leriasser des Buches ..Etavoe Gent . gegen den ein Per-
abren wegen Landesverrats und Heblerei eingeleitet wurde
st. wie der ..Lokal -Anzeiger " mitteilt , flüchtig. Es wurdeegen rbn ein Steckbrief erlassen.

tv  m ie ^ "-" ^ »'rser Borzellankabrik niedergebrannt.

>roch etwas Wichtiges zu sagen. Aber es dauerte noch
eine Weile, bis Jupp, sehr befangen, anhob:

„Eisel, liebes Mädel —"
Sie hob den Kopf, ließ ihn aber gleich wieder fin¬

ken, gab sich dann einen Ruck und sagte, immer mit
gesenktem Kopf:„Jussp

„Ja . Eisel - ?«
„Jupp — müssen wir uns nun gleich verloben?"
Jetzt gab es ihm einen Ruck.
Hann sagte er, ebenso rot wie fie:
„Möchtest du das denn nicht?"
„Ach nein", erwiderte sie. „Bitte . Jupp! Dann

erlaubt Mama ja nicht, daß ich studiere."
Jetzt mischten sich in ihm Erleichterung und Ärger.
„Du möchtest lieber Bücher haben als einen Mann ?"
Sie hob den Kopf und sah ihn ehrlich an
„Siehst du. Jupp . ein Mann läuft mir doch nicht

weg — das Studium aber tut's."
„So , so." Er wurde immer ärgerlicher. „Ein

Mann — es ist dir also ganz gleich, welcher Mann ?"
,£  nein, Jupp!" Das klang endlich doch er¬

schrocken. Doch gleich fuhr ste fort: „Aber du läufst
mir auch nicht weg — gelt, Jupp?"

War wirklich SchÄmerei in ihrer Stimme ? Ein
verflixtes Mädel ! Man kannte sich nicht in ihm aus.

,̂ Ja ", erwidert« er. „das ist so sicher nicht. Brief
mrd Siegel gebe ich dafür nicht, daß ich lange den
Ritter Toggenburg spiele: Und so saß er, ein« Leiche
— und sie eine alte Bisgur « — brrr!"

„Jupw", sagte sie lachend und doch em wenig ver¬
wirrt , „so viele Jahve wie beim Toggenburg stnd's jaS nicht. Februar mach' ich das Abitur, dann vierre Studium and der Doktor —"

„Macht mindestens fünf Iah « —"
„Und ich bin dann erst dreiundzwanzig. Ist doch

noch nicht so furchtbar alt !"
t»* .)
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Hebung beschäftigten Arbeiter brotlos,
inttuitrie auf die Vuvvenkövf«. die in
Fabrik bersestellt werden, angewiesen nt.

Festaabme einer Diebesbande. Die HamburgerRrimi-
nalvolirei verhaftet« am Hauptbahnhof eine lN' Krkopfig
internationale V-Iug - und Taschendtebesbande. di« aumden vreubischen Staatsrats Diebttabl auf Zem Kerbbol)
haben dürfte. Es bandelt «ich um vier ,n Berlin m der
Dragonerstrah« wobnende Russen.

2m Rigaischen Meerbusen stben zwei der Vamburger
Reederei Ernst Nutz und ein der Reederei L. F.  Matb,^und Eo. gebörtae Dampfer und «m Sterini » Dampfer nn
Eise fett. Alle bisherigen Versuch«, die - ckMe freirubekom.
men. waren btsber vergeblich. Lmem TelEaramm zufolge
gelang es. den Dampfer ..Rudolf .der ReeLersi Matbtes
durch ein Flugzeug ,u erreichen. Wie der. Flieger berichtet,befinden ttch Schiff und Mannschaft in guter Lage. Das
Linienschiff ..Hannover" itt °us Windau ausgelaufen, um
das Sckift zu befreien. Voraussichtlich gebt am Montag
ein Eisbrecher nach dem Rigaischen Meerbusen ab. um als
Silfsschiff für die Hannov er tätig »u sein.__

Handelstell.
Zuckermarkt und Zuckerindustrie.

An den deutschen Zuckermärkten hat der Geschäfts¬
verkehr während des Berichtsabschnitteslnsofernan
haftiirkeit etwas verloren, als nicht mehr so p1®1, J* 1®in den Vorwochen zur Verfügung stand. In Rohzucker
kamen wteder einige kleine Zuteilun*en an versclnedene
Raffinerien  zustande . Die Haupttätigkeit ws:r apf
die Ablieferungen gerichtet, die den Käufern noch immer
nicht schnell genug vorangehen, obwohl sie sich ohne Frage
in der letzten Zeit erheblich gebessert haben. Am Raffi-
nademarkte ist die Nachfrage weiter Sehr lebhaft gewesen
und die Anfragen, namentlich wegen prompter Lieferung
von Verbrauchszucker, liefen weiter in umfangreichem
Maße ein. Besonders dringend war wieder die Nachfrage
der Zucker verarbeitenden Gewerbe, die bei dem andauernd
flotten Absatz ihrer Erzeugnisse immer kaufend am Markte
sind Der Zuckerbunger der Zuckerwarenindustrie
geht so weil, daß Kaufgesuche in der Tagespresse er¬
scheinen und der Zucker sogar in kleinen Posten aus den

Materialwarengeschäften bezogen wird. Hierbei handelt
es sich natürlich nur um kleinere Betriebe, die mit Zucker
hergestellte Waren anfertigen. Jedenfalls ist es noch immer
nicht gelungen, die Knappheit an Zucker zu beseitigen. In
Zuckermelasse  bestand wieder reichliche Kaui-
neigung und die Preise zogen, auch beeinträchtigt durch die
sinkende Valuta, von neuem an. Die Aussichten für den
kommenden Rübenanbau haben sich in der letzten Zeit
nicht gebessert. Bisher ist an ein überschreiten des vor¬
jährigen Anbaus kaum zu denken.

Berliner Devisenkurse. .
r W.-T.-B. Berlin , 28. Mir*. Druhtli eh * Anzahlungen « *

27. Mürz 1922 **• Mir ‘ « **

Heiland• • « • ,
Bnenes-AIrsa. .
Belgien.
Norwegen . . .
Dänemark . . .
Schweden , « »
rinnland . . . .
Italien . . . . .
London. . . . .
New-Yerk . . .
Paria.
Schwel« .
Spanien . . . .
Wien(Dentsoh-Oest.)
Bndapeat III!
Polen . . . . . .
Bukareet . . . .
Sofia . . . . . .

Geld
127*2.23
197 .60

2837 .15
601S . 35
7167 .40
8831 .18

685 .30
1780 .75
1483 .50

338 . 16
3041 . 8S
6588 .40
5854 .70

4 .48
606 .35

37 .46

Brio«
12787.SO
199 .90

2849 .85
6031 .65
7183 .40
8848 .85

696 .70
1724 .95
1488 .50

338 .84
8048 .05
6581 .60
5885 .30

4 .52
808 .65

87 .54

Geld
12*37.15
191 .75

9817 . 15
8003 .95
7112 .85
8831 . 15

684 .30
1690 .80
1478 .50

338 .68
3088 .45
«678 .40
5219 .75

4 .48
613 .35

37 .66

298 .76

Brie«
1* <0 .85
122 .05

282 -i.SS
8018 .05
7127 .15
8833 .86

685 .70
1667 .20
1481 .50

339 .34
3035 .555551.50
5230 .25

4 .52
614 .65

37 .64

227 .25
Industrie und Handel.

* Neue Preiserhöhungen für Eisen. Zinkblech und
Blechfabrikate. In einer am 29. März stattfindenden Mit¬
gliederbesprechung des Deutschenn Stahlbundes
sollen die Marktlage und die Frage wegen der Preise er¬
örtert werden. Die Änderungen, die seit der Preisfest¬
setzung für den Monat März in den wirtschaftlichen Ver¬
hältnissen eingetreten sind, besonders das Steigen der
Devisen, ferner die am 1. April in Kraft tretende Frachten¬
steigerung sowie Verteuerung der Brennstoffe erfordern
neue Aussprache über die zukünftige Gestaltung der Eisen¬
preise. Wie sich diese zahlenmäßig ändern werden, läßt
sich noch nicht übersehen. Die Vor. Zinkblechwalzwerke
Berlin erhöhten mit Wirkung ab 22. d. M. ihre Werkpreise
um 400 M. auf 4000 die 100 Kilo. (Die vorige Erhöhung
erfolgte Mitte dieses Monats um 800 auf 8600 M.) — Die
Rheinisch-Westfälische Zinkblechhändler - Vereinigung in

ie nach Zone. (Die vorige Erhöhung war am 16. d, M. m
357 auf 4339 bis 4351 M. die 100 Kilo.) - Die Rheinisch-
Westfälische Bleihändler-Vereinigung m Düsseldorf hat in¬
folge der fortgesetzten Steigerung der Rohstoffe ihre Lawr-
preise für Bleifabrikate mit Wirkung ab 28. März um 200
auf 8800M. und mit Wirkung ab 24. März um weitere 200
auf 4000 M. die 100 Kilo erhöht.

* A.-G. für Chemische Produktion vorm. H. Scho,do¬
rn an toi. Berlin. Die Generalversammlung setzte die Divi¬
dende auf 40 Proz. (30 Proz.) fest. Die Verwaltung teilte
mit, da# die Verhandlungen wegen des Ausbaues der Firma
einen befriedigenden Verlauf nehmen. _

Der Weiri örand

' 'dl * :
1hochwertig.IJSteiqernold oComp■Heilbronn  o.

Vertreter: W . ) . Vogelsberger , Wiesbaden,
Herderstraße 25. Telephon 657.

SU rNorgen-Ausgab « umfaßt S Seiten,
tzauattchrittieitcr: tz. 2 «lisch.

kermneertUch Nir den politischen Teil: H. 2eklsch ; fttr tan Unter»
kaUtm«»teU: F. « ünther : für den lokalen und prooinziellen Teil, foart*
«ctubtslaai und &anbei: W. Etz; für die Anzeigen und HUthumm

tz. Dornaas . sämtlich in Wirodaden.
Druckn. Wertag»er2. Sch eilen » er, 'schen» eiduchseuckeockinMeodadM

Sprechstunde der Schrtftlettun, 12 di» t Ube.

IdtuhoU
F130

Nach mehrjähriger Tätigkeit als 1. A-sistenz-
arzt der medizinischen Klinik des St. Marien¬
krankenhauses in Frankfurt a. M. (Chefarzt
Dr. R. Stephan) habe ich mich hier als
ürzt für innere Krankheiten

und Oenenerhranhungen
niedergelassen und übe ärztliche Tätigkeit ge¬
meinsam mit meinem Vater aus.

Sprechzeit werktäglich vorerst von 8—10 Uhr
außer Donnerstags, sonst nach Vereinbarung.

Fernsprecher 2548.
Dr. med . Eduard Fischer

Wiesbaden ._

Preis Mk . 4. —. Neu aufgenommen die Strecken:
Limburg -Siershahn -Alfenltlrcbeii
Siershahn -Grenzau -Engers
Westerburg -Montabaur . F27

Backpu Ive r
5//V/WSQA.-6 »HAGiSRt/H£ -QfUjenvrtVKBL

Am Donnerstag , den 30. MSrz beginnen

neue Tanz «Kurse
auch Privatstunden jederzeit ungeniert

(auch für ältere Personen).
G(6 . Anmeldungen nehmen wir noch frdL entgegen

Tanzschule Klapper
Kleine Sehwsibaeher 8tr. 10 (Emg. v7 Mauritiusstr .).

Elegante
©amen -ßüte

IKIeinofen &.  Kipp,
SJtühlgasse 17

Sröffnung:
SUlitte nächster LDoche.

59/61
Lcipzigerstn.fäaldur-

&iancfcrte- 9fabrik
Frankfu rt a . M.' West

GFGff 1G72
KAJALOGE GRATIS MIETE - KAUF

Einzige Spezi ah Fabrik am Platz e.

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang-
erprobte Kräuter kuren ohne Bespritzung nnd
ohne Bernfsstörung bei frischen unu veralteten
Leiden. Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbe and.ung und vielen Dankschreiben

verwendet diskret gegen Mk. 6.—
Dr. S. 8. Baoelser, meiizln. Vsrtag, Hannover, Odetnstrafa 3.

Rosenpfähle
kyanitterl. 1.50 u. 1.80 m,
hat abrua Aua Debus.
«JMlJOOS

fr. Auw ., solid. Fabrikat
Fabrikpreisen.

Trauringe
Dukatengold 900 fiestompoilt
18 kan . Gold 750 „
14 kan . Gold 585 „

8kar.Seid 333 gestempeltv. 120.- in
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
TeL 6138.

Routinierter Kaufmann empfiehlt sieh zur
Prüfung , Beaufsichtigung , Führung und
Neueinrichtung v. Büchern , Aufstellung
v. Bilanzen . Fachmännische Bearbeitung
aller Steuersachen . Prima Referenzen,
Otf. unter E. 998 an den Tag bl.-Verlag.

WA. M «. WUlllsea
Telephon- und Signalanlagen

in solider Aus ührung von.
Albert Stöppler

Aailstroße 28, Part , Lelepho« 5124.

Arzilith

beseitigt schneit sicher und schmerzlos
»Hühneraugen

I —-—' Hsmhaul.SchwMcn. ltan«» 5
Jffifthrt* ® >° -Wh »*« . DrooerMl«fcdKfchZ
Drogerie Hisgen , Neugasse.
Progerie Siebert , Marktstrasse9._
Eleganter 6sitziger

Marke „Fiatwerke", Turin, 29/55 ? 8.
ruhig, leicht laufend, garant. bis 100 km
mit Kfacher neuer Bereifung, zum Preise
von isv« Dollar zu »erkaufe «.

Drahtanfragen an
Georg Kissel, Worms

_ Aaiser-Wtlhelinstratze 4.

Falsche Zähne
künftNch« Gebisse, Tnblee -Schmnckn. Bettwäsche

• lauft höchstzahlendSeele«,laaenaanitc. 21. leiem« lü
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1 « --.limännischr» Personal  I zu Kindern für einige

'Stunden täglich.

Gesucht besseres Mädchen
oder einfache Stütze in

Fran- 1Villenbaushalt. NäheresParkstrabe 4».
Solides gewandtes

, . ^ Hausmädchen
!gesucht Parkstraße 24.

Angehende
Kontoristin
für einfache Buch¬
haltung (bereits prak- jtisch arbeitende be-1

vorzugt)
Branchekundige

Verkäuferin
oder

Verkäufer
sowie ein

Lehrmädchen
für den

Verkauf
gesucht.
Rheinische *

Leinen-Compagnie
Damemanii k  8»im

Friedrichstr.

Tüchtiges gesetztes
Mädchen

welches auch kochen kann,
für bürgerlichen Haushalt
gesucht KirLaaste 24. 2. -

. Mädchen
gesucht Taunusstraße 34,
2 St . links. Vorstell, vorm.
bis 3y3 u . von 6'/- llbr an.

..Mon Resos".
Frankfurter Str . 6. Z. 11.

Ig . Mädchen
zu einem Kind gesucht.
Näheres bei Sassenbach.
..Zum grünen Baum .
Faulbrunnenstraße 13.

Zum 1. Mai
Hausdame

in Küche und allen Arb. , _
f)»fena norftanh6e*HiraHe nur  guten Emvfebl.Zii ™rr «ff Lr - Igegen guten Lohn gesuchtuOHttltc ooll. üftniU.' | i
Anschluß gesucht. P27, uoetvemtratze 45. 1.
Frau Kom.-Nat Krufius,Eonienbeim bei Manu.
Gesucht für sofort

>eine tüchtige

t.

Perfektes älteres

rur
er

Kontoristin
gesucht.

Näb. im Taadl.-V.

selbständigen Führ.
Gutsbausbaltes.

- - ca. 200  Morgen.
Gute Zeugnisse eriorderk. I

Pächter Krumnack
Fuchsmühle

bei Ransbach.
Gegen selbst. Fübrung!

Wm | des Haushalts bei alt.Ebevaar findet
.Dame oder Kleinrentn. .
(eie Wohnung und gute

in frauenlosen
Haushalt gesucht.
Offertenu. 8.102
an den Tagbl.-B.

Zuverl. Frau
morg. 2 Stunden gesucht
Luxemburaitraße 7. P . r.

Saubere Frau
oder Mädchen

für morg. 2 Std . Haus¬
arbeit gesucht.

^Frau Jsachimi.sartoriusstrake 12.
«rliSes NMe«

oder Frau , die kochen k.
u. Hausarbeit versteht,
kür halbe Tage gesucht,

«rrau Direktor Thon.
Schlachtbof.

Junger kräftiger
Mann

nicht älter als 18 Jahre.
Radfahrer, gesucht. ‘
_ Biktorla-Aootfieke.

Schuljunge
für Botengänge gesucht.

Buchhandlung
Cbr. Limbarth.
Kranrvlatz 2.

!^ MSnnlichêPersoncn̂ )

^Für kleinen Saushal
(2  Personen)

Wtil -WHe ~ ]

Kaufmann.
statt!. Erich., fl. Verkauf.,redegew. bester Umgang
mit der Kundschaft, svr.
etwas Franz., g. Oragni-
sator, w. sich zu veränd.,
gl. w. Branche. Kolonial¬waren- u. Schuhbr. bevor¬
zugt. Offerten u. T. 938
an den Tagbl.-Berlas.

t Weibliche Personen 1

!. kW. W ^ pnje»«uf«innikch-sPersonalj
M.  DMaus ordentl. Fam.. tass-

uoer (8—4 Uhr), außer
Sonntag, ges. Limvert.Klovstockstraße5. I
Stundenfrau od. -Mädch.ges. Weinbergstraße 13.

Monatsfrauj
UmLadenvutzen gesucht.
Kunftbandl. I . Heinrich.

Wilbelmstrnße 42.
Ord. Monatsfrau gesucht.

sucht Stelle als
Vrivatirkretärin

oder dergl.. vormitt.
Off. E. 999 Taabl.-N.

GeschäftstüchtigeDame

Routinierter Kaufmann.
26 Jahre alt. led.. katb..
aus bester Familie, z. Z.
in ungekündigter Stell ..
sucht sich ver 1. Mai . evt.
früher, zu verändern. Mit
allen vork. Büroarbeiten
vertraut . Svrachkenntn..
und da bereits im Bank¬
fach tätig gewesen, obige
Branche bevorzugt. Off.
u. A. 830 Taobl.-Verlag.

Eins, ileiß. Mädchen
in kl. Fam. ges. Schmitt.

Eaer. « ckwalo. .̂ tr . l.  3 . a,,-- guter Fam.. kaufm.
Monatsrr. s». -Mädchen gebild.. mte Vorkenntn.

werktäglich 2 bis 3 Std . Ider engl, u franz. Svr ..
vormittags gesucht Kaiser- sucht Vertrauensvost. od.
Friedrich-Ring 42. 3.  Filiale zu übernehmen.

Mouatsfrau gesucht ver 1. 4. oder sväter. Off.
2mal wöchentl. 1—2 Std. u. S . 181 Taabt .-Verlaa.
.‘Sismatcfnnri 42. 3 t._ Ein junges Mädchen
di ^nstsfr . sr . -Mädchen sucht Halbtass-Veschäftig. ,

Bismarckr. 9. 3. ab 11  Ubr  ses . Bism arckring 19. 1 r.  jm Büchernachtragen und
Monatsfra« schriftlichen Arbeiten. Off.
. . 8. -181 an d. Tagbl.-Vl

Berufstätiges
Fräulein

oe ^Eo ethe st raße■_& Part,  sucht lohnenden Neben-

Mkkeikkli « !S, °? ' W, .^ uL ! Zuver !. Mädchen lun» . I
gesucht, welche kausmänn. | 3Vl91 ^ n den Taabl.-B | das ^ auch kochen kann. | Du.̂ .BM ^ un, . Kaiser- 1

. . . . .... ĵHausmädchenÎMonats- od. Stunden-iverdienst.Off.u.Nr"s234
bester Stadtlage vorband. »um sofortigen̂ Eintritt gesucht Mainzer Str 10 8 ?̂« von̂ 8—3 Uhr frei, „n die Ann -Exp. Gieß,
Ost u. O. 999 Taabl.-V. gesucht CuH weg. m. I Rbeinstraße 27._

Alwinenstraße 24. >für m Herrschaftt

ITüshtige Köehin> bessere-

öpWlUllsjMM
der -französ. Svrache.
mittl . Alters, sucht ver
bald Stelle in ange¬
sehen. Sause. Suchen¬
der (tatkräftig u. vor¬
nehmen Charakters)
eignet sich auch als
Stütze des Ehefs u. zu
kaufmännischen Reisen
ins Ausland. Geil.
Offerten u. P . M. 347
an Rudolf Moste.
Mannheim. F135

Men» Frangais
nögociant demande

com ms secr6taire et
comme compagne de
voyages commerciaux en
Allemagne, jeune femme
(Jistingu6e, \ isage agr6-
able, parlant allemand
et fran^ais. Ecrire sous
K. 102  au journal.

Ig . gebildeter Diana
sucht Stellung als Sekre¬
tär in Privat oder Hotel.
Offerten unter S. 181 cm
den Tagbl.-Berlag.

ZllM MllNll
welch, bis ietzt im Eltern-
Hause tätig war. sucht
Stellung als

Verkäufer
in Herrenartikeln od. als
Hutmacher. Näh. Zimmer-
mannstraße 1. öth . 1. Et.
( Gewerbliches Personal ]

Junger Mann
sucht Stellung irgend w
Art. Offerten u. K. 191
an den Tagbl.-Verlag.
Suche für m. verheir

Diener, ehrlich, zuverl.,
9 Jahre bei mir.

Miiueiisiielle'
in Wiesbaden bei Bank,
Fabrik od. sonstigem Be¬
trieb. Regierungs - Rat
Rotmann. Rüdesbei« .

, .. Suche weg. m. Verheil. Ian der Biebricker Strobe > . . . .
| für im Serffchaft tüchtig. "Monsrtsfr. od. -Mädchen L « -«erbliches Personal)

gesucht. Wallach. An der 3*. Frau s. Heimarbeit1>• „ Rrngrirche 11._ tRäben) für Tavezier

^HEnmdchen . Monatsfrau K . Z-L 'üL«
nu & sgt  m“  tfrjK aa .'fegSft rt* m V-  U“

Junge Kontoristin
für unsern Tag blatt-Schalterdienst gesucht.
Meldungen: Kontor, Schalterhalle rechts.

L . Schellenberg ' sche Hofbuchdruckerei.

Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt " .

Wk
Hilfe von Svezialärst ' i Outer I-ohn, Behandlung

aeiudft. und Verpflegung.
Sslbstgeschrieb. Offert, m. I im Tagbl.-Verlag

Tücktiac Köckin

cM,%muHr& la » . ob . Alleinmädchen
-abnvraris gesucht. Vor- welches verfekt kochenk..
zustellen 12—2 Uhr. für 2 Personen « iE.
~ V^bnvraxis Borzustellen beiDr. med. W. 8 . Boelstra August Engel.

u. Voelpel, ITaunusitraße 14. 1 St ..Langgasse 31. I Prionthoushalt

Photographie ! JBUST 1* s *" iH'
Ig . Fräulein . Köchin

in den Photo-Arbeiten I»ich sin
iMKfMxb . « . . . ( Stubenmädchen.
Samson & Co.

- Kirchgaste 44.
Eöfch. NlisichNklÄNiii

für Kinderkleidung
Emier Straße 75. 1.

und Verpflegung. Adrea» ^ .^ -den Tagbl.M
Hausmädchen
?ür Herrsch«frsbaus ges-
Beetbovenstraße23.

M « ttchki,
«lm 1. Avril gesucht

Heimarbeit.Monatsfran
oder -Mädchen vormitt. [ „
1K—2 Stunden gesucht. Off. u. M. 988 Taabl .-B.

„ Kraiewskr. - . . ^ ,2afinftrc.Bc 16. C Sausversonal J
ZMlMR SW « «
2mal mittags sofort ges. IMöbel-Schmitt.

Junges Mädchen. I gefetzten Altars, w. Stell
MO . Me für franz. u. engl. Korrespondenzz«m sofortigen

Eintritt gesucht
Guter Lohn u Behandle. Isauber u. zuverlässig,' täg- « sucht zur wirtschaftlich| Jg. ffi * . f, <X
—_—M?rrinftratze 16.— lich 2 Stunden für Laden- Leitung, in Sanatorium . i ' ViTlUUflj & üuJldCyCt , G . tlt . 0 . H.

ges.

Borzustellen von 10—U.
Frau Davidoff.
Leisinastraße 7.

Suche
_ per Anfang April
»IM » Milnl» , Msüie wffnlWi
mr Damenschneider« ge- 1 ^ setl)

! ml  MMMö-chen
. . ge¬

sucht. Büblhöfer. Lotbring
Straße 32. 3. t . Ein«.

inte ütafierinnenj
lofort gesucht.
Mimiague

Häfneraaste 12. 3.
große Türe.

ZuvÄästigesMeiWöSSe«
sw. kochen kann, mit nur!
guten Zeugnissen, gegen|

hohen Lohn gesucht
Kirckgasie 29. 3.

Junges sauberes
Mädchen gesucht.

Kurt Klinaer. Konditor.
«. EaÄ. Babahoistr. 18.

Mädchen
für Küche u. Saushalt
foiort aetucht.

Akiareitnnrant
veetber.

Neu-affe. 34̂.

nutzen gesucht. Limbarth, Pension. Hotel oder infrauenlos. Hausb. Bisher
in äbnl. Stell, tätig sew.
Beste Referenz. Off. u.
S. 9« T,gbl .-Ber» a.

s ... { I Best, erfahrenes Mädchenver siffort oder ivat «es. möchte Stell, annehmen.

sBenn. Kranzvlatz 2.Jüngeres

AlWiSlh « !

Chemische Fabriken
BÄro : Wiesbaden , Gutenbergstr . 4.

Heinrich Fried.
Putz-Großbcndlung.

Kirckaaste 50. 1.
gleich welch. Art. Svrach-
kenntmste vorhanden. Off.
unter O. 189 an den

C AUmiNche Perfanen 1 j Taabl.-Berlag.
C .N-n-e» «mUsch»; !»ers»nal )

AlskrMn-Nqlllsitesr ‘ —
sofort gesucht. Euter
Berdienst. Offerten

, an oen -raav.^ er« «
iwf . mädch« . | ^ Eyrlmg Bess . Fräulein

das stch in Küche und fw Fernkosthandlm« tu , , . iL «. ,• 1
Haushalt ausbilden w.. sOstern^und ein ffinnerer 3U

cats  guter Fa« .. 22  I .. in |
allen Hauaarb. erfahren.

, sackt vast. Stellnna ver \
ÜM «n s. „ <r . »ür m- «fort . Offert, u fl. 838

ben_  Ta^ l.-P | ttn byn  Taabl ^Berlaa

Verkäuferin
branchekundig, für sofort oder später gesucht.
Schristl. Angebote an

Struinpfha « , Schirg, Webergasse1.

I» Ivlid.AliMilh «,,ob ns, t äi «chtf VÄäuf« 1*y » js
Iig.Hüte.KUtmUtoi ä  f «

(Eintritt 1. Mai)
Rhein-Hotel

pjppT - | an den Tagbl.-Berlag. , Fräul .. 25 Jahre , ans
^l̂ leinMädchen̂ Perl«»a0  ant. H-Nlse.,kuckt St. als

Junge Dame
| elegante, schlanke 44sr 1igur, zum Vorführen

von ' odellen sofort gesucht.
SdllOSS , Langgasse 32.

"Wir suchen noch einige
aeübte und tüchtige
Lampenschirm-
Näherinnen.
I . Fischeru. E-..
Adelbeidstraße 21.

Weißnäherin

mit nuten Emofehlungen. Buchbinderei-Personal.sie Buchbinder. Falzer- W * ** f ) Viti heil I Buchbinder, Falzer- 1 _
Tücht . Mädchen m * M  I I 2“ ^ l

sofort ins Saus gesucht.
Offerten erb. u. S. ISO
an den Taabl .-Berlaa.

WWge Zriseiise
gesucht.

ft. Lannaasse 11.S-lst. . . —
Bügellehrmädchenu. angehende Büglerin

aes. Rüdesbeimer Str . 30.
Tüchtige

Anlegerin
für Steindruck (Dauer¬
stellung)

. gesucht.
Bereinigte Druckereien.

Nkoriüstraße 27
Nebenverdienst

finden Frauen zur Be¬
dienung in Trinkhallen.
Kaution erforderlich.

K. Hoch.
Dotzbeimer Straße 109.

I* -Sauspersonal )
m.  W.Wla

sofort gesucht.
Hotel Europäischer Hof.

. l s Srtit © ft « ä ä »r ; s;
mit guten Zeugn., in kl. dum« n erb bei Druckerei buchheftmaschine. sow. Zu- stch im Kochen weiter
Saushalt (2 Personen ) Wiesbaden sammentrag.erinnen zum ausbikden kann. Off. u.
ges. Schulz. Mauritius - Kk' ine Lchnô n! ? baldigen Eintritt gesucht. IU. 999 an den Taabl.-V.
' ' ' 1 " Meldungen von 8 ms m u

Aleiß. braves Mädchen \ 9 U6t  morg . S. Matbo». PerfektesMädchen-1 W morg. S
gegen hohen Lohn gesucht oder ganz gegen sehr hoh. ^oetheltr.aße 4.-
NeuMse 22. Schuhgesch.> si ŝ.n ^ sofort neiuckt. !

Puljü
Perfekte I. Arbeiterin, per sofort gesucht.

E. Nathan , Mainz
» 8 Schöfl rstraßo 8. F27

. . ,—Schuhgesch. ILohn ver "sofort' gesucht.
»Mlhe - r dSUcn| „ .„ SBt

ges, Embs, Bertramstr
Infolge Erkrankung

jetzigen, welches 4 Jahre \ in kl. Saushalt

27. 1.
Junges Mädchen

Älleinmädchen
oder einfache Stütze ges.,IKochkenntn. Gutemit
Zeugniste. Vorstellung v.
9—11 u. 3—6 Uhr. IMittagKlincke,

Dambacktal 41.
Älleinmädchen
gesucht Rheinstr 15

guten Zeugnisten̂

_ _ Ml Stelle
ä  spüsSfegSft \m
ittag gesucht. .. Nieder- 1Eidstraße 6.̂ ^ -berle . j ^ v

des tagsüber oder einige Std . für einige Stucke gesucht.
> - - ,- -hrc in kl. Haushalt gesucht ^ Herzog,
h- w..Luoerlasstges best. IDambacktal 8. 1._ Kavellenitraße 14

Amerikaner.
Familie von 2 Perf.
sucht sofort oder ab
1. April tücht. ehrl.

Mädchen
halben Wochentag u.
halben Sonntag frei.
Gut.Lohn, g.Behandl.
Tägl. morg. nachzufr.
Biebricher Str . 4, P.

Telephon 4787.

heiser. Wielandstr. 11  3.
en für halbe oder

ganze Tage gesucht Nero-
strabe 18. 1. _

Besteres
MIW «ser M

welche kochen kann, für , _
int & ncI U*ta0e ^  J *» ”«

Gärtnergehilfe
oder Gartenarbeiter gef.

Ebr Leitz. Gärtnerei.
Mainzer Straße.binter dem Staatsorchin
Lehrling

14—17 Jahre, für leichte Beschäftigung(Spulen),
bei guter Bezahlung werden eingestellt. Bor-
zustellen zwischen 10 u. 5 Uhr.
Naffauische Wollwarenfabrik

Wiesbaden , Mainzer Str. ,16. (Personalbüro.)

Earl Märker. Dentist.Langgaste1. 2

Setzer - u . Buch-

lWliges Mßlea
«sucht Kirchgaiie 40.E

^ Frau Maior Klos.Damöachtal 47, Part.
Junges Mädchen

von 8—4 Uhr sei. Nieder-
waldstraße7. 1 links.

Bor- od. nachmittags
2mal wöchentlich2 Std . .

a» 1̂ 8‘ * “’1__«BKif'sr'mi.“R,,nb| Fnieur-Lchrlmg

Verlag.
Frau

!sucht vorm, von 6—9 oder
7—9 Uhr VeichäftigunL
irgend welcher Art, Nähe
Kaiser - Friedrich - Ring.
Stundenlohn 5 Mk. Geil, sOfferten unter H. 999 an
den Tagbl.-Verlaa.

Junges Mädchen
Mtttak °' Si8us ^ Kleine *um ^fräumen und Auslaufen gesucht. Wenn
Webergaste9. 2.' 11fleißig, dauernde Stell . Zu erfr . Tagbl.-B. W1

Funges« che»
Sun« FrauIsucht morgens"2̂ 3 Std.I^ ^^ unternehnum in Biebrich sucht zu baldigem

OnUiene ^ Mtn ^ Beschäftigung. Näh. Hell- 1Eintritt für zentralen Einkauf durchaus selbständige tücht.
mit guter Schulbildung mundstraße 51. Htb. 1 lks.  «gesucht.

Vereinigte Druckereien.Moribiträße 27 EinkäuferJlnpn&ige grau „
KÄ . ÄTT/Ä unter
Betriebe. Offerten unier Beifügung von Lebenslauf, Zeugnisabschriiteir usw.

‘102  an den TaaÄst-B. ' unter Z.  780 an den TagblMerlag. F4O0



M». T4S. 29. MSrz 1922. Wiesbadener TagAatL Moryeu-AUssaVe. Erstes Matt. Sette §.
Deucht nach Baden -Baden für die Zeit vom

15. April bis 30. September 1922, nur ganz hervor¬
ragende Künstler 1
'S
<33LCS

Stehgeigsr (Golilt) . .

Kamst (Solijt ) .

Lellist (6o0 ]t) . . . . ..

Weiger (Q&l ) . . .
Bassist . .

^Lafip -DnvNM WW .) „ ... o.
Dienstzeit 32 Stunden die Woche, 4 £̂oge ***
Monat , für die Ueberstrmde wird 100 Mk. bezahlt.

M. de Pott . Kapellmeister
Gnstan -Adolf -Str . 17, 2. Zu sprechen zw. 1 u. 3 Uhr.

tSL

I
t£>
R

Z

WWeLM
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Lehrling
mit abgeschlossenerhöherer Schulbildung, . aus
achtbarer Familie, für feineres Herren -Konsekt,ans-
geschäft gesucht. Demselben wird Gelegenheit
geboten, sich sowohl im Büro , als auch im Ver-
kauf gründlich auszubilden. Offerten unt . 0 . 102
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Wäscher
mit Dampfrvascherei vertraut, sofort gesucht.

Es kommen nur solche Personen
in Frage, die bereits in ähn¬
lichen Betrieben tätig mären.

Wäscherei Palast -Hotel
Si « F«« g Saalgass «._

Eine Stelle zur Erlernung der

Zahntechnik
frei für ca. 16-jähr . gebildetes und kräftiges Fräulein
aus guter Familie. Offerten unter S . 998 an den
Tagbl.-Ber 'ag.

Junger Mann
21 Jahre alt , 2 % Jahre Student National¬
ökonomie , iy 2 Jahre Bürotätigkeit , geläufig
Englisch sprechend , gut vertraut mit der franz.
Sprache , Stenographie und Schreibmaschine,
sucht Stelle . Off , u. T . 897 an Tagbl .-Berl.

| ImiÄWN
Keller. Remisen. Stall , rc.
Stall zu vermieten . Näh.
Scharnborststr . 34. V. 1 r.

«MA ]

Für die Dauer eines
Jahres wird für mög¬
lichst bald

tzWnWsll.
Villa

od. Wohnung (möbl.)
gegen hohe Miete von
Deutschen gesucht.

Off. unt . E. 100 an
den Tagbl.-Berl.

Achtung!
»N - llHwWll

Brautvaar > 2 Zimmer
u. Küche gegen h. Miete.
(Beim Wohnungsamt ge¬
meldet). Off. u. O. 997
an den Taabl -Berlaa.

Gesucht
2 leere Zimmer

mit Küche od. Benutzung,
eventl . Frontsvitze oder
gute Mansarde (Serd-
feuerung ). Offerten unt-
M. 100 an Tagbl .-Nerl.

Dame sucht
2 Zimmer

mjt Küche. Offert , unt.
D. 981 an den Taabl .-N.
. Aust, kinderl. Ehepaar
iucht m. Genehmigung

2 oder 3 leere Zimmer
mit Küche. Offerten unter
D. 102 an den Tagbl .-Verlaa.

2W«
mit Küchenbenutzung für
ruklische Familie . 3 Per¬
sonen. gesucht. Wiesbaden
oder Umgebung. Off. u.
E. 993 an den Tagbl .-B.

Suche sofort
möblierte Wohnung mit

Küche oder Haus
•HgetMlb öer Statt.

Hanriat.
..Wiesbadener &of .

Bardame
sucht e!e«. möbl . Zimmer.
Zentrum der Stadt . Preis
Nebensache. Offerten unt.
ft . IM cn den Tagbl .-M

HmWüzsse)
Junggeselle , sucht ungest.
Wohnung . 1 oder 2 Zim ..
mit oder ohne Bad . elektr.
Bel ., womöglich Taunus¬
strabe. Nerotal . Dambach-
tal oder nächste Umgeh.
Off. mit Preisangabe u.
H. 987 Taabl .-N-rlaa.

Besserer Herr
sucht zum 1. od. 15. April
ein schönes Schlafzimmer,
evtl , auch Wohnzimmer.
Offerten unter A. 843 an
den Tagbl .-Berlag. _Milllmeter
(Öen ) sucht 2—3 gut
möbl. Zimmer.
Offerten unter I . 100 an
den Taabl .-Nerlag.

,ü Mitte April oder
l . Mai
2—3 möblierte Zimmer

mit Küche. Nähe Bahn¬
hof. von deutschem Herrn
mit Frau und 12jähriger
Tochter gesucht, wo Frau
Herstellung feiner Damen¬
bekleidung gestattet . Off.
unter Nr . W. 15344 an
Ann .-Exved. D. Frenz . (5.
m. b. H.I Mainz . F 27

Dame sackt
möbl. Zimmer
mit Venston. Off unter
H. 100 an Taabl .-Berl
Suche für meinen ' Sohn

einfach möbl. Zimmer
ober Mansarde . Nähe
Karlltrabe oder Jahn-
straste. Offerten u. T. 191
an den Tagbl .-Berlag.
WMWTIMer
von Herrn (Dauermieter)
sofort oder .1. 4. 22 ge¬
sucht. Bevorzugt Nabe
Rbeinstr .. Babnbofstr . Off.
u. K. 199 Taabl .-Berl
Urrufst . jg. Dame sucht
möbl. Zimmer
Lfferten mit Preisang . u.
E. 192 Tagbl .-Berlag.

W « ilde
KHWim«

mit 2 Betten , event. 1 gr.
levar .. für sofort od. 15.
Avril gesucht. Offerten u.
S . 987 an den Ta»bl.-Bl.
Wzn ßSIsWU

28 Jahre . Dauermieter,
sucht anständig möbliert.
Zimmer . Angebote unter
F . 388 an den Taäbl .-Bl.
Unteroffizier sucht nettes
«wiettrrA « .

200 bis 300 Mk. Off. u.
W. 997 Tagbl .-Berlag
Elegant möKrertes Zim-

mer für besseren Herrn
gesucht, mit separatem
Eingang . Gefl . Offerten
unter B . 182 cm den
Tagbl .-Beriaa.

M.  MM«
mit 1 oder 2 Betten für
sofort gesucht. Off. unter
T. 7458 an Ann .-Exped.,
D. Frem . Wiesbaden.

1 ober 2 tadellos«il!. M«
vollkommen ungestört,
elektr. Licht, evll sep.
Eingang, von berufstät.
Kaufmann sofort gesu
Ausführl . Preiszuschi
u. 1'. 108 an Tagbl.

i-mcbe zwei nette
MUNte MM

zum 1. April . Offerten u.
I . 998 an den Tagbl .-Bl.

Me Mstlttill
sucht »er ioiort möbliert.
Zimmer mit Klavrerven.
Offerten erbeten an

W. Schuhe.Kapellenktrane 40.

ütmti mmt
sucht auf Wert moei leere
Mans . gegen gute Be¬
zahlung . Offerten unter
5. 998 an den Taabl .-Dl.
Ällernsteh. Dame sucht

1 Lis 2 leere Zimmer in
Villa gegen hohe Miete.
Seil . Offerten mit Preis
unter O. 108 an den
Taabt .-Derlaa.

Jugend-
Bereinigumg

sucht

MM -MM
geg. Entschädigung. aber
ohne Trinkzwang . Angeb.
unter D. 188 an den
Taabl -̂Berlaa.

Wer gibt
einer jungen Mädcben-
arusse leeres Zimmer,
am liebsten Part , oder
Sout . Offerte «: u. M. 999
cm den Taabl .-Berla «.

Zimmer
als Büro

in guter Lage zu mieten

Oii . u. ll^ l 88 T̂agbl .-V l.
Kl. Werkstatt.

Nähe Klarentbaler Str .,
gesucht. Gefl . Offerten u.
I . 181 an den Tasbl .-Vl.

Junger Kaufmann
sucht per sofort

M «Mettes!ez« es Man.
Gute Bezahlung. Offerten mit Preis unter
E . SS7 an den Tagbl .-Verlag.

Für feines Spezialgeschäft

Ladenp. sofort gesucht
/ nur in bester Geschäftslage.

Guter Mietpreis. Offerten unter B . 896 an
den Tarbl .-Berlag.

Laden
mit Aierkstiitte »der ähnlich « » R» ««r zu mieten
gesucht. Offerten unter D. 998 cm den Taqbll-Bertag.

C Wohnungenzu vertauschen j
Wahrrung besorge ich
durch Tausch . Wer tauscht
mit Eltville , Biebrich?
Mouche,Luiienstr.16, Stb . '

Meine 3-Zimmer -Wohn.
«eg. 2-Zimmer - Wohnung
zu tauschen geirM . Gefl.
Offerten unter 3» . 188 an
den Taabl .-Berlas.

s
Herrschaft!. Billa gegen

vornehme Etagen -Wobn..
6 bis 7 Zimmer nebst Zu¬
behör. Balkon u. Earten-
benutzung. Angebote Mit
Preisangabe u. U. 997
an den Taabli -Verla «.

Meine
2- 3-WM -WWW
mit Küche u. Keller in
Biebrich tausch« ich «egen
eine gleichartige in Wies¬
baden . Angebote unterG. 183 an den Tagbl.-Vl.

Tausch.
Schöne grobe geräumige

7-Zim .-Wohn ., in bester
Lage , «egen kleine, schöne
Villa im Villenviertel zu
tauschen gesucht. Offerten
unter D. 999 an den
Tagbl .-Verlag.

[ Moerlehr]

Suche

mit gutem Gewinnanteil
zu plazieren (keine Luvo-
tbek). Offerten imterB. 181 an Tnsbl.-Aer!.

Jana , franz§«iroinpi«ir
verträgl . Ebarakter . sucht
aktive Eeschäftsbeteili «.
mit grob Kapital an
solid. Unternehmen . Off.
unter W. 102 an den
Taghl -Berlaa erbet« ,.

k Kavttaklsn-cSeSuche 1
8—100 ÖO MI.
von SelMgebor gegen
«nie Acberbert u . Hobe
ZiniM . kurzfristig. gesucht.
Offerten uuter B. 999
on den Toabl -Bcrlaa

25006  Mk.
oon Selbitgeber zur Ber-
aröberuna eums sutveb.
GescbSfws saem 8*k
Sicherheit zu leiben ge¬
sucht. Off. unt . D. 183
an den Taabl .-Rerlaa

tisilüit zesW
zwecks gemeinsamen

gnfg eien Ms.
Hochherrsch. Wohnungs-
Einrichtung vorb . Off u.
K. 998 an den Taabl .-B

MI«immi
»«sucht mit ca 100 00« M
Einlage zur Abfindung
Krobrügig . Unternehmen
Fabrik chem. Produkte
<5. m. b. H. Oiierten u
L 999 an Taabl .-Berl.

Wer beteiligt
sich

mit 25 808 Mk. an einem
gewinnbringenden Unter¬
nehmen. Offerten unter
T. 182 an Taabl .-Berl.

Suche Fachmann
aus der Möbelbranche mit
Kapital : grober Laden in
verkehrsreicher Lage vor¬
handen . Offerten unter
G. 181 an den Tagbl .-Dl.

I 3im« ee ]
C Immobilien Verkäufê )

Billa
9 Zim .. K.. Bad . Neüen-
räume , 1400 gm Obstgart .,
StallunS . Auto - Garage.
Dienerjchafts - Wohn , von
4 Zim . u. K.. in bester
Lage Braunschmeigs.
fort beziehbar, für 650 000
Mark zu verkaufen . Okt.
unter B. 183 an den
Ta «bl .-Berla«

Uviobs Auswahl in
VÜlßfl Woh»-und
«Ulblly Geschäfts¬

häusern , Hotels,
Grundstücken.

Hsinr. f. Haossmann
Goethestr .13 Tel.6336

Bcke Adolfsallee.

ufw.,

Mauthe , LmsenSr
, verkauft , sucht
' " ' . 1«. St».

MM«
len

klllMWk!
Oflfefü efa.
4» »erkaufen durch*

SeitstleofetsS
gegr. 1875.

IImmobilien -Bermittl . |
, Theater -Kolon. 29/31.

Rheins «,«
Landhaus . Eltville , 6-Z.-
Wohn . iof. freiwerdend,
Obst- u. Tiersart .. Rbein-
ausstcht. 135 000 Mk. ver¬
käuflich. Off. u. A. 15348
an Ann .-Er» . D. Frem.
K. m. b. s„  Wiesbaden.

WaillQDi
«j WÄberg

weszusshalber zu ver¬
kaufen. Offerten unter
W. 101 an den Tasbl .-
Berlaa erbeten ._
34 Ruten groberGarten

an der SÄiersteiner Str .,zu verkaufen durch Heust.
Bieffbadter Höhe 26.

Etagenhaus
in erster Lage Wies¬
badens, Io O^ eff, mit
allem Komfort, 4mal
6 Zimmer , Küche und
Bad, fof. zu verkaufen.

Weiter
ein Herrschaftsffff,

drei Hotels
in der Preislage von

3, 2, 2 und 1,6
Millionen,

zwei Villen
beziehbar nach Ueber-
einkunft. Rur kapital¬
kräftige Käufer erhalten
Auskunft durch F146

Georg Rede!.
Immobilien - ». tz-üter-

Aentral«
Bad -Homburg v. d. H.

Telephon 37.

f JnunodiUeu-Ä-mkoesuch«^

In Wiesbaden

Villa
oder Zweifamilien - Haus
mit Garten zu kaufen sef.
von deutsch. Gutsbesttzer.
Genaue Angabe v. Lage
u. Preis erbeten . Diskr.
zusestchert. Briefe cheförd.
unter W. !
Verlag.

998 der Tagbl .-

Kleines

Haus
suche ich zu kaufen für sse
schaftLche Zwecke. Off.
unter B. 988 an den
Tagbl .-Veriag.

Jg. Dackel-Mde
3 Man .. 1» Stammbaum.
ich« --t»e«um geWäm- Mverkaufen . Mberes nn
Taobl .-Verlag . _ Wfc«WSSMSMLSMSWRWWWKM

Riesen¬
schnauzer

Rüde, S' /zj., eingetrageu
und prämiiert , Pracht¬
exemplar, verkäuflich

AMsUi 8. N .,
Efchenh. Anlage 28, P.

Zwergpmscher
in gute Hände bill. ab-
aeben Moribitr . 47. 3. ,

Jagdhund
Svaniel . schönes Eremol ..
verkäuflich. Karl Hoch-
Dokbetmer  Strast e 109..

19 M. alt . W- lsshunsT'
andrrll „ »k. Feldstr/14 . 1 l
24,filier ia Wm
3 Enten neSst transvort.
HLbnerbaus . Halle, «roste
Voliere , zus. zu verk.

Wald . Walbttrabe 27.
Sportxl a^

Stamm jg.Hühner
Korn - und Haferstroh,
ca. 2M Ztr . Mist zu verk.

Stirbl.
Bierstndt . Schwarzoalle 5

Mke»M Mk
zu kaufen gesucht. Off . u
U. 182 Taabl .-Verlag.

Schönes Etagenhaus
mH  freiem L -de« sofort zu verkaufen. Gefl. Anfragen
unter W. 899 an den Taglll.-Berlag erbeten.

l-lolrmsnnL Co.
Cfcawtinstr. 8 » lei . 2827

Kauf und Verkauf
ven Villen , Wohn-

«mm! Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

H# |»» t>heken - Fi-n« nzierangen

KliA Mlap lllllje«
dieselbe braucht nicht vor Ende des
Jahres beziehbar zu sein. Offerten unter
f . 109 an den Taqbl .-Verlag. _
Motel oder Perasionsiiaus
in Wiesbaden ^ Pyrmont oder Wildungen bei voller
Ausza lung gesucht . Angebote an F133
E. Leder , Leipzig, Nürnberger Straße 40.

( lafiife"
CmftT«»nre,ttge chäft, 85 000
vpirl Mark , sof. zu verk.
Off. Post'ach 82. Rückporto.

Einlege-Schweine
zu verk. Walditraste 39.

4Monate alterrm
i. Auffr zu verk. Näb.
Blücberstr. 12. Wtb . 3 r.

Hunde
z. Schutz u. Putz, rassen¬
rein u. gesund, kaufen
Sie in der Internat.
Hunde-Zentrale H. Disse.
Weisen»» bei Mainz,
Langgaüe 19.

Guter wachsamerHund
billig zu verkaufen bei

B. Eastaner.
1 Mauritiusitrahe 1.
Soaniicker Garten.

Regulcrtor . Spregel.
ortieren verk. Tchueldsr.

Bi smarckring 38. Htb. 1.

"MNzW
(Biberett ) billig zu verk.
Stier . Eeisberastr . 4S, 2.

Elegantes schwarzes

Wi U Will!-«
1600 Mk.. 1 efea. schwarz.
Banmieder mit Derlen u.
„ . . — m 5U

i. 9—11.
Allste 11,

. .eg. sch» »rr . Tastlleid
(Gr . 44) für die Hälfte,
" ""eler Deckchen. Hute
... schrche (Er . 39) zri
verk. Loose», Friedrrch-
straste 44. 8 Irnks.

KoufrrüüÄluzug
l billig zu verk.

1
u. Hut , — _ rLimback. Drüdenktr. 3. 31.mback. Drudei

Frack-Anzug
erstklass. Arbeit , einmal
aetraa .. schmale Figur , zu
verk. Walther . Kaiser-
Friedrick -Ring 1. 4. 3 . 9,
12—1 und 4—5 Ubr.
Brauner u. heller Anzug

zu verkaufen bei Schön,
Michslsber » 22. Stb . 1,
abends nach 7 Ubr.
DMi . Anzug, m. srg ..

billig »u verk. Renz. Dotz-
beimer Str . 103. H. D.

Zu verkaufen HHi lehr
gut erhaltene

WhWS - WtM
bei Echäberle, Feldftr . 6.

Dameu -Hnte,
sch« . Tüllbut . neu, und
2 Etrobbüte . grau und
blau , wenig getragen,
nebst rotbraunem Secden-
kleid billig »u verkaufen.
Anzusehen bis 4 Ubr bei
Martin . Jdsteiner Str . 3.
1 Paar wasserdichte gutemmtim

do. 3 Paar Schuhe (Gröste
45) und einige Militär¬
sachen zu verkauf. Moog.
Mainzer Straste 80».

Markise
3%  m . verk. Momberger,
Röderstraste 45. 2.

UisssszüttelhammlUW
zu verkaufen . Adresse im
Tagbl .-Verlaa.  Wn

16ö )Kiönio (® sie,

1DlMl-WltzÄ,
l Wal, IWUm»

z« »erkaufen.
Ebem.-techn. Industrie.

Rbeing . St raste 15. Hoi.
12 Leitz-Ordner.

Kinderwagensitz . 2 Jalou¬
sien (1.20X2,10) zu verk.
Müller . Sedanvlatz -h.

Bett . Svrungrabmr«
u. Matratze zu vk. Eräter.
Bleickstrake 46. 1 links.

Zu verkaufen:
1 Mab -Bett m. Svrung-
rabmen . 1 er . und kleiner
Sckrank . 1 Kinderwasen.
1 TUck. 1 bölz. Kinder-
bett Mücke. Hleichstr . 36.

Weistrs Kinderbett
mit Matraste zu verk.
Händler verbet . Bachert,
Körnerstraste 6. Aitb. 2.

Deckbett. Koimrm .-Hut
(54) zu verk. Schneider.
Msmaukring 38. Hrh. i r.
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Ar« Wer!
Ml  Viedermeiechlon
von Privat zu verkaufen.
Kerbel. Langenschwnlbach.

- w —
preiswert zu verkaufen.

Peupelmana.
Klrchaasfe 17. 1. Etage,

Ecke Luisenstraße.
Rotr BlLschgärnitur

mit 2 Sesseln, 1 Umbau,

Ä “i Wgftafö
1 Zuglamve für Gas u,
Clektr ., alles gut erbalt .,
«t JSrpQWjtt 15. 3 t

Möbel
Sofa . Ebailel .. Küchen
Einricht .. Smreibkomm
Vertiko billig ru verk

Zellerkrnut.
Göbenstraße 28

Zlnzus v. 9—12 u. 2—6
wepolst. Svrungr ., See¬

gras - u. Kavokmatr . »erk,
AM «.. ,Arie- rickstr

Wiesbadener Lagvla« . Morgen-Ansgave. Veste« Matt. Nr. 14S.
Kleine dotierten

ju„ verk. bei Diefenbach,

Küfer , Scharnhorstl
HSndler -» erNiu/e

ht verkl
istr. 8.2

)
Gut er Haltens

king-, Geh.
Sakko- ü. Cutaway-

Rii« . Schlüpfer . Raall.
llebrrrieher . einige Rekte

'MWchsesfe
gearbeitet,

ert »u h . ,,
n. Seitert.

ll«lEnltr^
chrant.

prima ,
neu. preiswert ru o

Schmidt u. Sei
Lenftt̂ E

Gedr. xlerderick
Bettstelle mit Sprun « : .
2 Stühle u. Wanduhr zu
verk. bei Weber , Herder

reiötisch
Gändl . verb .). Tolksdorff,

off<Koffer
(60 sro' wenig

gebraust , 2 Einsätze , mit
Stoff ausgeschl.. zu verk.
bei Seidel . Schiersteiner
stratzrt .2, . ' .

Uebersee-Koffrr.
vr . Leder, Friedensware,
2 Einlagen , gut erhalten,
zu verkaufen . Anzusrhen
von 10—1 Uhr bei Traub,
Goetbestraße 6, 1.

M Slrllkmi!
Rauhmaschine für Fuß-

u. Motorbetrieb , gebt .,
jedoch sehr gut erhalten,
vreiswert abzugeben. Off,
üJJijiMkM

egen

MWuM
rzeichnetes
Maschinen

nachstehend ver,
Werkzeug und -3

zu verkaufen:
baMmaWe
LederMhmGilie
Mtzhaarzupsmaslhine
TapeMllhllndloageil
SAelssteinu. a.

Näheres:
Wagner , Albr chtstr. 20,1

1
1

beide f. Sand - ü . Kraft¬
betrieb , .zu verk. Bohnen
b-rger , Moritzstr. 23. P.
MMMWUN
u. Schneidertisch ru verk.
Manz , EMsec Straße l4,
Sut erb. “ "

vk. Reiter . Weilstr . 18. 1.

Lastauto
18/28 PS..

..Mercedes ". Lieferungs¬
wasen mit Pritsche (2,25
XI,70 Mtr .1, 20—25 Ztr.
Tkagf., mit guter Be¬
reifung , sabrfertig . preis¬
wert zu verkaufen.

Äutovermietung
Gustav A. Hebgen.

Wiesbaden.
Skolfram von Eschenbach-

Straße.
5011 Telephon 5011.

1 DlMlsp.'WiWN
mit Koblcnaufs.. Pferde¬
geschirr. schwere u . leichte
Ketten , zu verlausen

Link. Sonnenbrrg,
_MMM .e. ,.11-_

Feder Ile

ächsverfabren 1 leichte
agenwinde vk. Monha.

charnhorststraße 29,
Herren- u. Knaben -Rad

mit neuer Bereifung und
Freilauf , zu verkaufen.

Erünthaler.
Sermannstrabe 3.

2 Fenster mit Rolladen
u. Flügeltür zu ver¬
kaufen. Merten . Oranten-

>*" & £ » - » -. »- .>> ■
(60X100 cm) , sowie eine
Wäsck>emangel zu verk.
Kaltboff . Mozartstraße 8.
11—12 u, 5—6 Ubr.

Badewanne zu verk.
Godel, « leichstr. 40. 2 l.

Stoffe , schwarze und färb,
oken billig abznaeben.
leider werden auch an-

«ekauft , be, Steimann.
Ranentbale », Straße 7.

l -JfflL
Itielet ; Frankenstr . !

Verzinnte

KJlSpritfäffer
oder

Ü3IIOI9, Mu|
Schulstr «tze 64

Tel. 915. F27
Elektr. Bahn. Kaisertor.

I äür . Schrank. .
Kommode. Tisch. Küchen
Einrichtung . wem. Kind-
Bett mit Matratze . Holz
koffer billig zu verkaufen

Flaschen
sofort zu kaufen gesucht.

Dr . A. Mann,
Mainz » Schusterstraße,

_ geg. Tietz, 806

Achtung
beim Umzug!

Gelegenheitskauf!
Ein hochelegantes Wohnzimmer (Eichel

Prachtstück
komplett, mit passenden Portieren, preiswert zu
verkaufen. Anzusehen bei Schmidt & Seibert,
_Helenenstraße 24 , Parterre.

oseplatz 6, Speicher ». Keller^ , Mans .-
Kram kaust Mittel,

Maueraasse 1». Hth. 1.

Eiserne Tür
2 Mtr . hoch. 80- 100 br .,
zu kaufen gesucht.

Karl Banm.
Scbwalbacher Str . 52

MsLkli. VMec
Felle , Metall

kaust D . Sipper,
Riehlstratze 11

WUM
ird
en

Eisen. Äietnll «I« . wi
abgeholt zu allerhöchst!
Tagespreisen.

S . Sippe,.
Oranirnstr . 28. Tel . 8471

aW ^ VWWW %VLVWii ' rtW

C
Kleines

Gefchäst
inr gleich w. Branche

»u kaufen gesucht. O>ff,
&JÄ_3gfiLr

Friseur-
geschäft

u kaufen gesucht. Off. '
!. 183  an den Tagbl .-V
Franz. AljuMlien

(Marken ) P134
, Bosten Kalck. Berlin.

THSÜStteM Ak 76. -üs Privatband ru kaut,.. . . „ . ru
es. ein Brillantrrng . ca.
—lydat ., g . Qual . On.
"8

m »n^- gisist
nes

Kaffee -Service
>. Ed-Service zu kaufen

gesucht. , Offerten unter
M . 103 an den Tagbl.

ML_
ut erhaltener
naben -Anzug

Ar 10jähr . von Herrschaft
u kaufen gesucht. Off. m.
lireis u, g . 188 T.-Verl.oslSi»

von Briefträger zu kaufen
gesucht. Off. u. U. 998 an
den Taabt .-Verlag.

Briefmarken -Sammt.
jed. Größe , einz. Marken
kauft stets Seidel . Jabn-
ftraße 34, Tel . 3263.ESLii —üL _ü=M;_
Prismengläser
Photo-Apparate
Hand - und Reisekpffer

kauft höchstrablend.
Edunrd Seesen.

Waoemanuhrade 21.
SUb . Zigaretten -E!u,

zu kaufen gesucht. Off. m.
Pr . an Meißner . Schier-
teiner Straße , 20. 3.

Gutes Piano
oder Flügel

u kaufen gesucht. Off. u.
103 an den Tagbl .-BI.

besseres Instrument
gegen sehr gute Bezahl,
zu kaufen gesucht Preis¬
offerten unter ©. 887 an
den TaaSt .-Vcrlaa. _M Tagbl .-Pcrlo

Pianimno
Hohem Preis kauft

äger, Helenenftr . 15 1.r. . . . _

Zu laufen gesucht jede
put erhaltenes
Klavier od. Stutzflügel.

Off. mit Preisangabe an
Mumm . Klooftockstr. 1. 1.U'Äige mq ttelflr
mit Bog ., a. defekt, zu
kaufen gesucht. Angebote

. A. 342 Tagbl .-Verlag.

!! SL!«W « k!I
oder einz. Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertrko,
Spiegel - od. Kleiderschr.,
Sofa u. Deckbetten. Kissen,
ebenf. Bettwäsche. Küchen-
Einrickt . od. nur Schrank
gesucht. Off. unter I . 995
an den Taabl .-Berlag.

! ! Spiegel ! !
Suche Trumeau - od. and.

Spiegel , sow. eis. Kinder¬
bett . Offerten u. F. 995
an den Taabl .-Nerlaa.Lagbl.-Verlaa.

Fahrrad
zu kaufen gesucht. Bürk.
Friedrrchstraße 50, 2.

Zu kaufen gesucht1 Salon-
Einrichtung , nur in Ma-
bagoniholz , sowie 1 dazu
passendes

Piano
(in Palisander oder in
schwarz) . Gefl . Angebote
unter 3.  997 an den
Tagbl .-Verlaa erbeten.

gesucht, zuverlässig
mannfest « . wachsam c!Hund

1 LickMyslM.,Wiesbaden,Wilhelinsti .52f
nwiwwiWA

Suche ru l«ufen:AM. 58 (lfe}tmnet
tzmeuNM

Salon u. diverse bessere

Goldene u.silberne Gegenstände
Platin, Dublee, gebr. Uhren
kauft zu den höchsten Tagespreisen

M. Heine , Wellritzftraße 4.
Nmtiilher Verlaus Ituusfltaerfrei!!

Benstonsmöbel . Gefl
n Mm. Dafsonev

.iens, Francaise.
stroße 49. 1.

L
Taunus-

u kaufen gesucht. Neef,

NMZÄlnrilhtllng
(Tische. Schreibmaschine
usw.) für Anwaltsbüro
zu kaufen gesucht. Off. u.
S . 937 Tagbl .-Berlag.

WUskirhneWaiAne
Vseglolken und Men!
nur gut erhalten , zu kauf,
gesucht. Angebote unte»
S . 998 an den Taabl .-Vl,

(Llapdolr)

riqosi ban
riilanten

Geld- uni Silkergegenstände
zu höchsten Preisen und sind sämtliche
Verkäufe bei unserer handelsgerichtlich

eingetr . Firma luxussteuerfrei!

Juwelen-Ankaufstelle Irigosi
Grabenstraße 5 , I. Etage.

WlkMil
«. eisernes Flajchenaeftell.
bis zu 1000 Flaschen
enthaltend u . darüber , in
gut erhaltenem Zustande,
u kaufen gesucht. Schrift !.
Offerten an L. Man ».(I . Wilbelmstrake 5.

Suche
DameN -Rad

zu kaufen. Frau Bin «. |
Pfftarnlil 'irftftT 10 . Hth , 1.

Kaufe ais Fadmiami
chne marktschreierische Reklame Platin ,Geld- u.
Siltoersadi , Kelten , Rln ^e , Beste rite,
Sdimudtsadi, , Zahngrebisse , Dublee

1 ilergl., MAObH gewissenhaft u. zu kuu-bekannt rWII kurrenzlos hoh. Preisen.

Eiid- usd SiibersciiQiiede-WerkstattM. Schäflein
Oben Webergasse 66. (Christi. Firma). Tel. 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

kaufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheitzu guten Preifen.

Mfüiong Wunm
Inhaber : Leopold Hetz 20s
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844 . WUhelmftraste 18. Tel. 182.

Zahle
für lang « grüne Fl . 4 MI .,

für braune Fl . 4 .50 Mk.,
Kognak», Bordeaux - «nb Sektffaschen hohe Preise.
Kaufe Metalle , Eise», Lumpe«, Papier zum Einstampfen

zu sehr erhöhten Preisen.
Wellritzstr. 21. Ädter . Telephon 3930.

Bnumstück,
. rter Str .. 65 Rut ..

mit Wasserl ., evtl . Ein¬
friedigung . zu verpachten.
Näheres nur von 10—12
u. 3—5. Cbr. Kalkbrenner.
Friedrickstratze 12.

| Mmlht
IM Ik. IMS

Studien- ’.ssessor Grün,
Dotzheimer Str. 31, l r.
Wo kann jung . Fräulein

gründlich

MMtz lmn?
Offertes mit Preis unter
O. 998 an den Taghl .-Vl.

ZUaoier-
Lehrerin
staatlich berechtigt,

sucht Stelle an einem
Musik-Institut oder Ven-
stonate. Offerten unter
A 841 Taabl .-Berlag.

Verloren*Sekunden
Brille verloren.

ilnter d. Eichen, Schützen
Straße . Abzug, geg. Hobe
Bel . Näh . Tagbll -Pl . Wh

MAn«atmet
empf. sich. Näh. Siefer.
Steingasss 21, 3 r._
REKLAME
PLAKATE
♦ FÜR ALLE ZWECKS*
♦ IW KÜRZESTKR ZEIT ♦
Lu RCHEI.I.EKllElt «i’sctae
HOriCCHDRUCHERBI
TAGBLA TTHAÜS .TEL .Sfi&O-jC
4 . langiähr. Schneiderin

sucht no> einige Kunden-
oftüme, Mäntel,Häuser. , _ _

Tan,Neider . Knab . - An
oro Tag 50 Mk. Zu ers
Oranienstrake 53, Holviz.

nz..
rsr.

Kleiber. Bluien.
sowie Leibwäsche w. an-
enommen »um Bügeln,
oßbach. Körnerstr 6. S.
Perfekt « französischerill

. . . , , . . men
oder Privaten an . On.

Z erlag,TaMMerlaz
Matz-Korsetts

fertigt an . unerreicht in
Sitz und Haltbarkeit , vei
denklich bester, geschmack¬
voller Verarbeit . Vusten-
alter und Hüftformer.

Kaufe gebrauchte
Herren- u. Damen-
Fahrräder.

»b. Schmidt. Revaratur-
rkft.. Gneisenaustraße 1
erren- n. Tamen -Rnd.

Brillantem
erren-

a. ohne Gummi
!irsucht. Bouillon.lermer Straste 86.

zu kauf. |
Dotz-

Grbrauchte u. defekte
elettrische
Klingeln

öwie Telephon -Apparate I
lauft Albert Stoppler.
Karlstraße 28. Part.
Gesucht gut erhaltener

Badeofen
mit Feuerung . Preisan-
ebote an Franz Winkel,

bestrich. Rhetnstraße 4.
Hotel „Zum Schwan ".

perlen, Juwelen
Platin , Gold u. Silber

kauft zum Tageskurs

Leon Sorkin
6 Marktstraße6. Tel.3912.

Verkäufer sind luxussteuerfrei.

Ausgekämmte Frauenhaare
kauft stets zu höchsten Preisen

A. Körting , Große Burgstraße 8, 3. Stock, kein Laden.

Hohe SeloQnung
Klotz.WvWulitz
entlaufen . Abrugeben bei
M. Hugot. Adolfstraße6

Schäferhund , dunkelgrau.
Name ..Tell . Rute hoch¬
tragend . Gegen gute Be
lcbnung abzu«. Rüdcr^
straße 7. Part . r . Bor
Ankauf wird gewarnt.

Entlaufen
rroßer schwarz grau g<
treifterKater.
Zür Wiederbr . u. Nachr.
iber Verbleib hohe

Belohnung.
Parkstraße 7.

mtmzeimmlelse
Baten na)

eclimlim
jeder Art und in jeder
Menge kauft zu höchsten

Preisen F71

M «tfl(mtt
k er«» Yi  15,

Kurfürstendamm 28.

o

werden abgeholt zu aller¬
höchsten Tagespreisen.

S . Sipper
Oranieaür . 23. Tel . 3471. 1

Gk-

Sind auch Sie schon mal, wie so viele andere vor Ihnen,
Enttäuscht und Verärgert

von jenen Goldankaufsstelien wieder weggegangen, die mit
hochtönenden Phrasen und Preisen, die nie bezahl«
werden , das Publikum anzulocken suchen ? ? ? ? ?

Wenden Sie sich daher von heute an nur an den
schAftsmaun, welcher Ihnen

MT in der Tat "WG *
dw wirklichen , jeweils höchsten Preise zahlt für

M * Brillanten , Perlen,
Gold: *,■£"•£ *■«* Platin:
Silber :ESSf c .*«.-W
Terkaufen Sit heute nichts! ohne auch meine Preise ei>geholt zu haben.

Julius Rosenfeld
Tel . 3964. IS Wagemannstrasse 15 . Gegr. 1898.

Ungenierter Verkaufsraum.

Leib

UeberneHme
Hotel-

und Privatwäsche . Rur
beste Ausftihrung.

^ Sonnenbrrg.
Rambacher Straße 7V.

Te ' evhon 3270
Maniküre S . Fephl.EllenboaenaaNe9. 1.
Maniküre!

_ , Doris Bellinger.
Saiwalbacher Str . 14. 2.

Retihenz-Theater.
^ . Ru»

an der ^anaüasfe.'
Nagelpflege K

Mittelst
«rf.

Wer übernimmt
Mittags-

«sch
in »uter Zubereitung für
ca. 6 Personen . Angebote
mit Preis unter F . 192
an den Taabl -Verlag,

Wer ferugt
Agaareli -Zeichnnge»

nach Vorlagen u, Photos
Beieuchtungskörp.) an?

Offerten unter 6 . »99
an den Ta bl.-Berlag.

gei
L

Abonnement
kleines Haus >, ganz oder
eteilt aei Frau ff. Bing,

—

-um Uebrn frei . Adresse.m Tagbl .-Verlaa Wi

noch einige Tage abzug.
-Bülow -« -*

WUmWä
ür ein braves stebeniähr.
Mädchen Pflegestelle, wo
nickt auf jo Hohe Bezahl,
ieseben wird . Offerten u.

XL 191 an den Taabl.-Bl.
Dame.

.1« 30. lucht mit gut-
ituiertem alt , Herrn zw.
«irat bekannt zu werd.
>efl. Off. unter L. 995

au den Tagbl .-Verlag.
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Mobiliar-
Versteigerung.

Samstag , den 1. April
vormittags 91/ , Uhr beginnend, versteigere ich zufolge
Auftrags in meinem Bersteigerungslokal

3 Sttststrahe 3
nachverzeichnetesMobiliar usw.:

1mteme bGaWmer'Elilrilhtmg.
1 KBeziinnM'Einrlchtiing.

bestehend aus : Büfett, Kredenz, Diwan mit Um¬
bau, Ausziehtisch, 6 « obelin-Stühlen,

IPlans.
Pralhlvsüer LniM -NM . Zx4 m

1 kvWl . EMilhtNg fflf MlsniMaleN ' GelchD.
ferner kommen zum Ausgebot:

1- und 2t»r . Kleiderschränke, Vertiko, Sekretär
hracht». Marokkofell . Lhaiselongnedccke, Diwan,
Sofas , Sesiel. verschiedene Tische, Kommoden und
Waschkommoden, Bauernttsch mit 10 Stühlen,
Nachttische, 6 egale Rohrstühle, Deckbetten und
Kissen, Wandspiegel, Triumv stuhl, Mah g.-Salon-
schrank, Kleiderständer, 1 emarll. und 1 Zinkbade-
wanne, 1 hocheleganter Frackanzug(mittlere Figur ),
1 selbstfahrendes Kleinkinderauto, Waschmangel,
Grammophon mit div. sehr guten Platten und
vieles hier nicht genanntes

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung von»—12 und2'/-—5 Uhr.

Karl Kannenberg jr.
Auktionator und Taxator

Wiesbaden
Gefchäftsloka' und Büro : Stiftstrabe 3.

Tel p on 374 l.
Keule Mittwoch, ab 7y2 Uhr:Ball
d.Polizei-Wachtmeister-Vereinigung

Wiesbaden.
Der Wes zu mir lohnt!

Zahle mehr
Sr als Jeder andere 3S

außerdem sind sämtl . Herrschaften bei mir von

Snxussteuer befreit
daher bitte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben für

Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Goid > und SilbergegenstSnde,
g»M. Uhren , Kette « , Ringe , Armbänder , Breschen et«.

Sflber - Beetoeke , Leuchter , Service , Körb «,
Becher , Taschen , Etuis (auch Brnoh)

Zahngebisse
(oh ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßt «)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf

Wagenanastr.
Achten Sie, bitte, gê an auf Nai

O ^ fLaitei . 1.Stell
ä # Ttlephii 4424.

n. Mrs. 27.

Briefmarken-
Sammlungen und bessere Einzelmarken kauft zu
hoben Preisen K . Pircth , Frankfurt a . M . ,
Altegasse 29,1 . Tri . H. 2142 Kein Laden . F -' OOi

Auch '-'onntavs z» sprechen.

Der

ute Sdiuh!■iiiiiBiittiiiyyiisfl
ist heute der billigste!

Sie kaufen denselben am besten beim Fachmann I
Zum Frühjahr

bringen wir die „schönsten" Haib chuhe u. Stiefel für
Damen, Herren u. Kinder in braun, weiß u. schwarz,
sowie unsere rühmlichst tek . Ia Tuttlinger Bergsteiger,
Straßen- u. Berufs-Schuhwerk. Spezialität: Kinder¬
stiefel „Racker", „Läufer" u. Dauerstiefel, Sandalen,
Lastingschuhe, Hausschuhe, Turnschuhe, Fußballstiefel.

Unsere Preise sind bekannt die allerbilligsten!
Bleichstraße ii SchuEl - KuIpn Wellritzstr . 26

Inh. Seb. Kuhn Schuhmachemre:ster 301

Mittwoch, den 2g. März
nachmittags ab 41/» Uhr:

TANGO - TEE
im

Carl ton -Restauran t
des Hotels „ Metropole ”, Wi helmstrasse 81 IO,

JAZZBAND!
Nächster Tango - Tee Samstag.

TAUNUS - HOTEL
Wiesbaden » Rheinsfraße

Resiauralion Allabendlich Konzerf
KCNSTLER ' KLAUSE
in der behagikta eingericbfefen , völlig renovierfen Taunusbar

Weine offen und In Flaschen
Künstlerische Unterhaltung

i.v .Victor v . Schenck

GIIKA OUAIITATS LIKOPE
SEIT I8S6 . hELTiBEK Aillti

Generalvertreter : ) . Krauss , Frankfurt a/M.
Bettinastraße 23.

F123

Syphilis
Haut- unt fiaschtechtslelrien

BütuntBrsuchungenusw.
Spezial - Arzt

appr . Im Ausland,
WIESBADEN
Marktstr . 8,

11- 1, 4-7, Sonntag 11-1.

Sutiüigerl.
Itiiai - nitiiistüß
_ w St «« Bauer.
Michelsbcrg 7~ 1, Stock.

Freunden und Bekarihten die traurige Mitteilung
vom plötzlichen Ableben unsres beben , unvergeßlichen

Herrn Max RikofT.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, Frankfurt, 25. März 1922.

Die Einäscherung findet Mittwoch , den 29. Mära,
nachmittags 4ya Uhr , in Mainz statt . .

Mär *- Programm im

ftrk-Kalnrttt
Wilhelmvtrabe 36.

B Bla antn kMzastttnttrtun
Aoiu-Kunst-Spiele WtaUacefis
Anfang abends B 3* Uhr.

Hhitritt Mk. 30 .—
bei Verzehr -VerpfHchtuag

Eva Ratona
Scha uspiei -Süngerin.
Abdul Hamid

Türk. Zauberkünstler.
Use Grafweg
Spitssen -Kän gin.

Stkie Christophersen
Vortragsküftstlerin.

Annie WHms-Sohnhoff
Operetten -Soubrette.

Rudi Hßrky, Wiener Singer.
* 3 Corinas 2
i» ihren0ln wehen Tmen.

Ludwig Schmitz
der liehe Ju«g ase K«4n.

Oskar Bemann B5hr
Virtr .-hinstier , SttpreMMrtar

und Cmderuneier.
Ern st u. Gabrielle
*aa deos ehe MSstersttteftsHtf.

Wilhelmstr.
2 große Schlager.

Ihr Sport.
Lustspiel, 4 Akte, jmit

Henny Porten.
Die Dame mit dem I

| sebw. Handschuh.
Spannend. Aben-
t urerfilm, 4Akt»,
mit der bildschön, j

Lucie Doraine.
Künstler - Musik.

Walhalla.
Heute vorletzter Tagl
Der groBeErf olgER1TIKQN.

Bin Spiel von der
Lieb « Leid und Lust
in 5 Akten mit den
ersten schwedischen

FihndarsteHern.

Eineâ iMne Ehe
Amerikan . Lustspiel
in 5 Akten mit der

reizenden Viola Dana.

Odeon
Kircbgasse 18.

I.
Der weiße Pfau.
Biner Frau Liebe und

Leben in S Akten
mit Grit Hegesa und

Hans Mierendorf.
II.

Maske des Schicksals.
Anfang: 3 ITbr.

Thalia
Kirchg. 72. Tel. 6137.

Heute letzter Tag!
Das Haus ohne
Tür u . Fenster
nach dem bekannten
Roman von Thea von

Harbou.
Expressionistisches
Drama in 6 Akten.

In den Hauptrollen:
Frledr . Feber,

Rosa Gabriel und
Kell a Mtt ller.

Eine Frau gesucht
für Carlchen.

Lustspiel in 3 Akten
mit Carl Victor Flagg«
(genannt „Carlchen“ ).
Nachm.gewöhnl.Preise
Abends erhöhte Preise.

pielzeit̂ -lOVĵ hr.

Urania—
30 Bleichstr . 30

Oer John Hapbtck-
Gressfilm:

Eine
Schrsckensnacbt

in dtr Menagerie.
Baubtier -Sensations-

Film.
Bearbeitet von Max
Jungk u . Julius Urgiss.

Lenin,Bärin,Schiaigen
in prachtvollen
Dressur -Akten.

In den Hauptrollen:
Carl de Vogt

Cläre Lotto,
Ortrud Wagier.

Ferner:
Doppelt hält besser
Lustspiel in 3 Akten.

Kinephon
Taunusstraße 1.

Der berühmte Roman
von Marie Madelaine:

Ihrschleohter
:: Ruf::

Schauspiel in ß Akten
mit

Viky Werkmeister
u.Her rn. Val lentln.
Um fremde Schuld

Drama in 5 Akten.

Großes Hans.
Mittwoch, LS. März.

34. Vorstellung Abonnement A.
Undine.

RomantischeZauberoper in vier
Mten von Albert Lortztng.

Berthalda . . . Maria Bornmer
v. Rinastetten Ludw. Roffnianu

"ileborn .

Undine . . . Th. Müller-Reichet
Pater Heilmann . Mer. Kipnis
Beit, Schildknappe. H. Schorn
Han», Kellermstr. . L. Flaschner
Der Kanzler . Guido Lehrmann
Der I . Akt spielt in einem
Fischerdorf«, der 2. in der
Reichsstadt im Herzoglichen
Schlosse, der 3. und 4. spielen
in der NShe und auf der Burg

Ringstetten.
Musikal. Leitung: Rtch. Tanner.
Noch dem 1. Akt 10, nach dem

8. Akt IS Minuteir Paufe.
Anfang 7, End« gegen 10 Uhr,

Kleines Haus.
lResibenz . Theatec .j

Mittwoch, SS. März.
6. Vorstellung Etammreihs 2.
Potasch und Perlmutter.

Komödie in 3 Akten
von M. « laß und ®. Klein.

3n Szene gesetzt Mwc Andriano.
Potasch . . . . Mai Andriano
Perlmutter . Beruh. Herrmann
Feldmamr . . Dr. P . Gerhards
Pastnsky . . . Gustav Schwab
Boris Andrieff . Kar! L. Diehl
Rabiner . . . Wolfg. Andrianoteuer,Stoqermann.Fr.Prüterenator Murphy . P . Wiegner
Farrell , Polsteibeamrer

1. H."JaffeBeamterFergusson, Polizeibeamter
Guido Lehrmann

Ein Herr . . . . Gustav Albert
Sidney . . . . Erich Bufchardt
Gin Bot« . . . . Arthur Bahrdt§rau Dotafch. . Marga Kuhnrma Potasch . Helga Reimers
Frl . » oldschmidt. Helga Nielsen
Frl . Fröhlich . . Toni Portzeh!
Frl . Guttmann , Modell . F.Hild
Frl .Nelson,Modell , Th.Jüttner
MetzO'Vrten . . Amalie Gläser
Dienstmädchen bei Frau Potasch

Seltne Koller
Nach dem I. Mt 18, nach dem

L. Mt 12 Minuten Paul «.
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

[ Suibous -itenaerte 1

Mittwoch, 29. März.
Nachmittags 4 di» S.39 Ohr.

Abonnsmmts - Kmzart
Ausgeführt von der Kapelle
des Wiesbad. Musik-Vereins.

Leitung : Karl Soliwartze.
1. Gruß vom Nereberg , Marsch

ven C. Friedemann.
2. Ouvertüre zur Oper „Der

Wildschütz“ von Lortzing.
3. Das Herz am Rhein, Lied

von Hill.
Czardas aus dar Oper „Der
Geist des Wojewoden " von
L. Großmann.

5. Ouvertüre „Marinarella“ v.
Fudk.

6. Morgenblätter , Walzer von
J . Strauß.
Potpourri aus der Operette
Die Csardaelürstin “ von E.

Kalman.
8. Gammeljäger - Marsch von

C. Morena.
Abends 8 Uhr im großen Saale:

Sonder-Konzert
Leitung : Carl Schuricht.

Solistin : Gabriele Englerth
(Sopran).

Orohester:Slkdt. Kurorshaster.
Vortragsfelge:

1. Leonoren - Ouvertüre Nr. 2
von L. v. Beethoven.

2. „Ah perfido , Arie mit
Orchesterbegteitung von L.
v. Beethoven.

Gabriele Englerth.
3. Ouvertüre zur Op. „Oberon“

von C. M. v. Weber.
4. Arie der Kezla aas der

•per „Oberon von C. Ml
v. Weber.

Gabriele Englerth.
Musik für Orchester von
Rndi Stephan.

6. Lieder mit Klavierbegleit¬
ung ven Hugo Wolf.

a) Zur Ruh. b) Wir haben
beide lange Zeit ge-
aehwiegen, o) Daa ver¬
lassene Mägdlein, d) Ge¬segnet sei das Grüm
e) Gesang Weylaa.

Gabriel» Englerth

\



6eUe 8.  Mittwoch , 28. Marz 1922. Wiesbadener TagblaS. Morzen-Auss- Se. Erstes Matt. Nr. 148.
Verband Deutscher Naturwein -Versteigerer.

Im Auftrag der Erben versteigere ich
morgen Donnerstag , 30 . Mürz,
vormittags 9% Uhr durchgehend ohne Pause
und Freitag, den 31. März, vormittags 10 Uhr
beginnend, in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzsttahe 22
nächverzeichnetes, gut « «. Itenes Mo.
biliar pp. als:

Mßb.-WMo.W.NelllNM,s.gut.3nftr.,
2tür. NutzbaumSpiegelschrank. Nutz
bäum . Schreibsekretär. Nutzb.. Bücher
schrank, Gichen-Bücherschrank. Eichen-
Diplomatenschreibtisch. Nustb. - Wasch
toilette mit rveitzem Marmor u. Spiegel
aufsatz. Nußbaum-Bertiko mit Spiegel,
Nußbaum-Pfeilerspiegel mit Trumeau, eich.
Standuhr , trichterloses Grammophon
mit Schränkchen «nd 28 Platten . 1 u.
2tür. Nußbaum und lackierte Kleiderschränke,
Kommoden, Konsolen, Nußbaum-Betten mit
Roßhaarmatratzen, Federbette» und Kissen,
Daunensteppdecke, Betthimmel, Nußbaum u.
Mahagoni - Waschkommoden u. Nachttische
mit Marmor, 8 eich. Lederstühle . Klub-
ßesfel mit Leder, Kameltaschen-Garnitur,
Sofa , 4 Sessel, Kameltaschendivan, Auszug.
m and. Tische, Nipp- u. Nähtische, Blumen
flknder,Büstenständer, 2 eich. Flurtoiletten,
sehr gute Singer Nähmaschine. Etageren,
div. Spiegel, eich. Hocker, Regulatur und
andere Uhren, Panelbretter, Wiener Rohr-
stssel, Vogelkäfig mit Ständer , Ofenschirm,
Lexikon m. Schränkchen, sehr schöne Haus¬
apotheken, Aquarium, elektr.Lüster».Ampeln,
3 elektr. Stehlampen, elektr. Bügeleisen,
Teppiche und Vorlagen, Felle, Vorhänge,
Portieren m. Messinggarn., seid. u. a.Damen-
gar deroben, Pelze ,Muff, Handarbeiten,Tisch,
decken, Gobelin-Sofakissen, gr . Anz . Nipp,
u. Aufstellgegenstände . Metallfiguren,
Weinkühler. Nickel- ». Porzellan -Haffee-
service, Nickel-Kaffee- u. Teemaschinen.
Bowlen . Fensterbilder, Bücher, eis. antike
Truhe. Treppenläuferstangen, Schmetter¬
lingskasten, Briefmarkensammlung, Markise,
Gartenmöbel als: Bänke, Tische u. Stühle,
2 Obstleitern, Gartengeräte, Badeeinricht . :
email . Badewanne m. Gas -Wandofen.
Sitzbadewanne, sehr gut . 2tür . Eisschrank.
2 Küchenschränke, Tische u. Stühle , Gasherd
mit Tisch, Obststellagen, Glas, Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirre, kupf. Herdschiff.

Freitag , 31. März ,vorm . 10 Uhr
25 öl-SemMß,
M -. bilber- u. KchlnuSgegensMe ols:
Armbtindm. Brillant.,Brosche»».Brillant.,
D -Ring m. 12 ll. «r llant., gold. D.-Uhr-
kettem. Brülantschieber, Barok-Perlenkette,
2gold. Kneifer, gold. Kneiftrkette, 2Doppel¬
trauringe, 1einz.Trauring,gold.Siegslriug,
gold. Dauunuhr, gold. Ring m. 4 Rubine»,
Ringe, Broschen, Ohrringe, « ruft- «. Man-
schettenknöpfe, « esteckkasten, 78 Teile, stlb.
Tortenschanf.,An«erlöffel,Dessertmessernst».

sreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Mittwoch, 28. März, während

der Geschäftsstunden.

Georg Jäger
beeidigter Tarator u. öffentl. angeft. Auktionator
Wellritzstr . 22 Gegr . 1897 Tel . 2448.

M -MelW»
der

Stadt Frankfurt a. M.
am Samstag , den 22. April 1922.

nachmittags 1 Uhr,
zu Kochheim a. M.. Burg Ehrenfels
23 MW 1921" {Meinet

eigenen Wachstums.
Probetag für die « ommissionäre: 4. April;
allgemeine Probetage: 7. und . 1». April

im Eutskeller zu Hochheim«. M.
(Verwalter Ballmann ). F27

Die Besucher der Probetage werden um Bor¬
zeigen der Handelserlaubnis ersucht.

Stadtkämmerei Frankfurt a. SK., Paulsplatz 6.

i . A.m Montag , den IO . und Dienstag , den 11. April werden die nachstehenden Mit¬
glieder lmKonzerthanse der Mainzer , ,Liedertafel “ in Mainz nachbezeichnete Weine
zum öffentlichen Ausgebot bringen. Die Weine, sämtlich naturrein und eigenes Wachstum.
bezwmNackenheIm* er ** un * besten Lagen der Gemarkungen Oppenheim -Dienheim

Montag , den f ©. April
vormittags 11 Uhr

29 Halbstück 1920er.

Diensfag , den 11 . April
, vormittags 11 Uhr

35 Halbstück und 8 Viertel-
_ stück 1920er , darunter hcch-

Nadtenheim keine Beerenauslesen.
Die Proben  sind auf den Gütern der Versteigerer an folgenden Tagen aufgestellt:
Allgemein? Probetage am 31. März, ferner in Mainz an den Versteigerungstagen ab 9 Uhr im

Versteigerungsioksi. Zum Besuche der Versteigerung ist eine Eintrittskarte erforderlich.
Proben nach außerhalb werden nicht abgegeben. p27

Wallot’sche Gutsverwaltung
Oppenheim

Carl Gunderloch’sche
Weingutsverwaltung

Mnfujperl
9kHoa—
Mutt0.1.

fährt jede Woche zweimal
bin u. zurück, g. Fuhren,
sowie einzelne Möbel¬
stücke. auch Stückgüter u.
dergleichen besorgt wieder
regelmäßig . Tel . 4292.

Friseur Jung.
Vismarckring 37.
Karl Magenbach.

Nettelbeckstrabe 16.
Früher Botenfuhrmann.
Möbel n. Bianos werd.

wie neu aufvol .. repar .,
Eich.-Möbel umgebeizt in
mod. Farben . Sraubner,
Rheingauer Straße 18.

und m (Qualität und
meine

tfünder-ffimmpfethkatwntenzeu
'if'iv& ater

Für die kleinen

Sdiiifzen
Schiefertafeln nach Vorschrift, poliert . . Stück 1&00
Griffel, extra lang und dick . . . . 10 Stück 2.00
Griffel, kurze . 10 Stück 0.75
Federkasten, Holz, aus einem Stück 3.50, 1.75, 1.00
Schwammdosen . Stück 3.50, 1,50
Griffelhalter . Stück 0.55
Griffelspitzer . Stück 0.50, 0.35
Hefte mit blauem Umschlag . . . Stück 1.95, 1/75
Hefte nach Vorschrift . . Stück F50
Bleistifte , Schwan . Stück 1.25, Dtz. -14.50
Schul-Bleistifte. . . Stück 0.75, Dtz. 8.50
Federhalter . Stück 1.50, 0.75, 0.25

Sdaolremzen
für Knaben und Mädchen

Fröbsf &dtsfasdieii , Sdiuikleiddton osw . usw.
sehr preiswert.

Bormass

Alle brauchbaren Flaschen
Eisen, Metalle . Papier zum Einstampfen kauft

ständig zu höchsten Preisen
Still , Blücherstratze3. Tel. 6058.

Zahle nachweislich höchste Preise
Ifür Brillanten , Perlen , Platin

Gold-II.SHfeMss
Zahngebisse

Friedrichstr . 39 , 2 . Stock
Ecke Neugaue . Ferd , Schiffen.
Ungenierte und diskrete Ankaulstelle.

Schrank.
zu verfaul_

Mollenbauer.
Nerostrab« 34. Mtb . Part.

IHißwiS:  bnllsnlßll Solchu.Silbersaehen
tu Verkauf u

büL !

Versteigerugg
Kommenden Freitag , den 31. März 1922,

vormittags 9 Uhr und nachmittags 3 Uhr an¬
fangend, versteigere ich wegen Räumung einer Billa
«nd « erklemerung des Haushalts im gesl. Aufträge in
meinem Bersteigerungssaale

MM. WjllMlSe2'/.o
nachfolgend verzeichnete gebrauchte Zimmer -Einrich¬
tungen , EinzelmSbel und Gebrauchgegenstände , als:
1 Speisezimmer -Einrichtung (best. Mainzer Fabrikat),

bestehend aus : 1 Büfett , l Diwan , 1 Truhe¬
bank, 1 Silber schrank, 1 Auszug tisch, 6 Leder¬
stühle, 1 Serriertisch , 1 Bank, 1 Mumenstr. ;

Banernzimmer, Pitsch- Pine mit reicher
Malerei , bestehend aus: I 2-tür. Schrank,
1 Etagerenschrank, mehrere Etageren , 1 Balu¬
strade, 1 Auszugtisch, 8 Bauernstühle, 1 Truhs¬
bank, 1 Nähtisch mit Sessel und Schemel,
1 Bauerntisch , 1 Kuckucksuhr, 1 Spiegel , Zinn-
gegenstände, Fayencen u. v. m.;

Salon -Einrichtung, bestehend auS: l Spiegel-
fchrank, 1 Sofa , 2 große Sessel, 4 kleine Sessel,
1 Tisch;

Wohnzimmer - Einrichtung, bestehend aus:
1 Paneeldiwan, 2 Se fei, 4 Stühle, 1 Auszug¬
tisch, 1 Trumeauipiegel mit Stufe;

Herrenzimmer . Einrichtung, bestehend aus:
1 Bücherschrank, 1 Diplomatenschreibtisch, 1 Tiscb,
4 Stühle;

Speisezimmer, bestehend aus: I Büfett, I Auszug¬
tisch und 6 Lederstühle, I Serviertisch;

Salon -Einrichtung, bestehend auS: I Klubsofa
mit Plüsch u. Gobelinbezug, 2 Sessel, 4 Stühle,
I Tisch mit Decke, I Spiegel;

Speisezimmer, bestehend aus: 1Büffet, 1 Auszug¬
tisch und 6 Stühle , I Servierttsch;

l Zimmer -Billard (Dorfelder ) gleichzeitig als Tisch
zu verwenden, mit Clfenbeinballen und QueuS;

komplette Kolonial « «ren-Einrichtung;
Echustermaschine; 1 Gasbackofen;

Einzelmöbel, als : mehrere tomplette Betten, I- und
2-tür . Kleiderschränle, 1 Barenschrank , 1 Theke,
1 dunkl. Eich.-Diplomaten-Schreibtijch, I R ßb.-
Schreibtisch mit Aufsatz, 2 komplette Küchen-
Ernrichtungen, I Flurgarderobe , I Trumean-
spiegel mit Stufe , I Au-zugtisch, 3 Eis schränke,
1 Regulateur , 1 Hausapotheke, mehrere Tische
und Stahle , 2 Bade-Einrichlungen, Spiegel imd
Bilder , I Spinnrad , 1 Etagere mit Lex kon,
div. Portieren , viele Teller und Platten , Auf¬
stellsachen, l Marmoruhr , l Stuhl aus Geweihen,
2 Türen , 1 Teppich 3x4 , gute Oelgemälde,
3gold. Damenuhren, l Münzensammlnngu. v. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichttgungr Donnerstag, den 30. März 1922,

nachmittags von 3—6 Uhr. p 27

LeoM UOmamt
Mainz

Auktionator und Tarator
Chriftophstratze 2V 10. — Telephon 104

Hebräische Buchhandlung
„Magenza " in Mainz,
empfiehlt ihr reichhaltig. Lager in Mach orim, Talesim
(Wolle und Seide ). Hagadahz, Sederschüjseln, Messusos,
sowie aller Ritualen . Jüdische Ateraüir , zionistische
Werke, alle NenerschomunMn, jüdisch- Noten. Versand
nach auswärts. _ p 153

Eich . Schlafzimmer , 3türig
sowie Speisezimmer

empfiehlt preiswert
Schwörer . ^ rankenitrake 26

bei An- o. ltesteok«, Aufsitee , Service, Platin, ZahngebisseLLulL. Stummer, Sgz%£
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